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rasch weitergeführt werden kann.  

Schlüsselübergabe  für Eigentumswohnungen,  
Porschestraße

Im März 2015 wurde von der Firma EW-Bau mit 
dem Bau von 22 Eigentumswohnungen in Grö-
ßen von 71 m² - 110 m²  begonnen. Vor einigen 
Wochen wurden 18 Wohnungen an die neuen 
Wohnungsbesitzer(innen) übergeben. Diese Woh-
nungen verfügen über einen Kinderspielplatz, 
Tiefgaragenplätze  und einen schönen Ausblick 
nach Süden. Wir freuen uns, dass neben der Er-
richtung von Miet- und Mietkaufwohnungen auch 
im Eigentumswohnbereich wieder ein Projekt in 
Gunskirchen entstanden ist. Die Nachfrage zu den 
verschiedensten Wohnformen ist in Gunskirchen 
weiterhin ungebrochen hoch. 
Die Marktgemeinde wünscht allen neuen Woh-
nungsbesitzern viel Freude in ihrem neuen Zuhause.
 
40 Jahre Formatwerk in Gunskirchen

Das Formatwerk feierte vor kurzem 40 Jahre Be-
stand in Gunskirchen. Wir freuen uns, dass der 
heimische Marktführer von Schulheften als Leitbe-
trieb  in Gunskirchen in den letzten Jahren ständig  
ausgebaut hat. Je zur Hälfte für Schule und Büro 
reicht die Produktpalette, die hier klimaneutral her-
gestellt wird. Ca. 100 Mitarbeitern/Innen finden in 
dem modernst ausgebauten Unternehmen Arbeit. 
Die  Marktgemeinde gratuliert  den Gesellschaftern,  
Herrn Christian Moser und Herrn Thomas Riemer,  
herzlich zum Jubiläum und freut sich  auf die weitere 
gute Zusammenarbeit in Gunskirchen.                                                                                                            

Für den Sommer wünsche ich Ihnen einen er-
holsamen Urlaub, schöne Ferien und ein gutes 

Erntewetter.

Ihr

Referentenforum

Bürgermeister
Josef Sturmair 

Sehr verehrte Guns-
kirchnerinnen und 
Gunskirchner!

Stand Sport- und 
Freizeitzentrum

Der Marktgemeinde  wur-
de vor einigen Wochen 
per Bescheid die Einstel-
lung des „konsenslosen 
Schotterabbaus“ im Be-
reich des Sportzentrums 

am Hagen aufgetragen.
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, zur 
Einbringung eines Rechtsmittels beim Landesver-
waltungsgericht eine Rechtsanwaltskanzlei  aus 
Linz zu beauftragen.
Begründet wird die Beschwerde damit, dass bereits 
seit 2001 daran gedacht ist, das Sportzentrum in 
diesem Bereich aus Lärmschutzgründen tiefer 
zu legen. Um den im Bauverfahren notwendigen 
Lärmschutz zu erreichen, war von Anfang an vor-
gesehen, den für die Errichtung des Sportzentrums 
notwendigen Bereich abzusenken. Es wurden daher 
im Vorfeld Genehmigungen nach dem Wasserrecht, 
dem Forstrecht und dem Naturschutz eingeholt. 
Nach Einholung dieser Genehmigungen wurde mit 
der Geländegestaltung begonnen. Aus rechtlicher 
Sicht wurde dargelegt, dass sämtliche Vorausset-
zungen und Genehmigungen sowohl für die Errich-
tung des Sportzentrums, als auch für die Gelände-
gestaltung vorliegen. Ein wesentlicher Punkt ist, 
dass ein Verfahren nach dem Mineralrohstoffgesetz 
nur dann zur Anwendung kommt, wenn der primäre 
Zweck der Abbaumaßnahme in der Gewinnung von 
mineralischen Rohstoffen gelegen ist. 
Im konkreten Fall wird durch verschiedene Gutach-
ten belegt, dass die Geländeabsenkung lediglich 
in jenem Ausmaß stattfindet, welches für die Errei-
chung eines entsprechenden Lärmschutzes für die 
Anrainer unbedingt notwendig ist. Im Bauverfahren 
konnte dieser Lärmschutz durch die geplante Ab-
senkung, in Verbindung mit einem Erdwall, nach-
gewiesen werden. 
Bei einer Anfrage durch die Volksanwaltschaft im 
zuständigen Ministerium, wurde die Meinung ver-
treten, dass eventuell doch ein Verfahren nach dem 
Mineralrohstoffgesetz notwendig sei. 
Sämtliche mit dieser Materie betrauten Juristen 
der Bezirkshauptmannschaft bzw. des Landes OÖ, 
und sogar Universitätsprofessoren, widersprachen 
dieser Ansicht ganz klar, da es im Mineralrohstoff-
gesetz darauf ankommt, ob die Gewinnung von 
mineralischen Rostoffen den vorwiegenden Zweck 
der Maßnahme darstellt. 
Daher wurde nun eine Beschwerde beim zuständi-
gen Verwaltungsgericht eingebracht. 
Wir hoffen auf baldige Erledigung der Rechtssache 
in unserem Sinn, damit der Bau des Sportzentrums 
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Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Heuer kann ein beson-
ders erfreuliches Jubiläum 
gefeiert werden. Unser 
Jungendzentrum WVDS 
(Weg von der Straße) 
ermöglicht bereits seit 10 
Jahren den Gunskirchner 
Jugendlichen sinnvolle 
Freizeitgestaltung. Der 

sogenannte JugendRaum in der Pichler Straße hat 
sich zu einem beliebten Treffpunkt entwickelt. Es 
kann also eine Erfolgsbilanz gezogen werden. Seit 
dieser Zeit ist Herr Ralf Müller mit seinem Team für 
die professionelle Betreuung und Fürsorge unserer 
Jugendlichen und der Institution zuständig. Für den 
engagierten Einsatz all die Jahre sage ich ein herz-
liches Dankeschön. Zukünftig wird die offene und 
aufsuchende Jugendarbeit, die schon jetzt laufend 
erweitert wird, einen noch größeren Stellenwert im 
Sozialbereich einnehmen.  

Der GUNSKIRCHNER FERIENPASS 2016, bei 
dem heuer erstmalig auch eine Online-Anmeldung 
möglich war, bietet wieder ein tolles Freizeitpro-
gramm. Die Angebote und Ideen sowohl der Markt-
gemeinde Gunskirchen als auch unserer Guns-
kirchner Vereine ermöglichen vielfältige Aktivitäten. 
Ich danke allen sehr herzlich, die ehrenamtlich 
mithelfen und sich so sorgfältig um die einzelnen 
Programmpunkte kümmern. 
Ein besonderer Dank gilt auch wieder den Schüle-
rinnen und Schülern der Neuen Mittelschule Guns-
kirchen, die gemeinsam die grafische Gestaltung 
des Ferienpasses übernommen haben. 

Referentenforum

Vizebürgermeister
Friedrich Nagl

Vizebürgermeisterin
Christine Pühringer

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

Tradition
Für die Gunskirchner 
Bevölkerung wurde tra-
ditionellerweise wieder 
ein Maibaum aufgestellt, 
viele Zuschauer ver-
folgten die damit verbun-
denen Arbeiten. Danke 
an die Landjugend Guns-

kirchen für das Aufrechterhalten dieses Brauch-
tums.  

Kultur
Gratulation an den Musikverein Gunskirchen: Bei 
der Konzertwertung im April und bei der Marschwer-
tung im Juni erreichten unsere Musiker und Musi-
kerinnen wieder ausgezeichnete Platzierungen. 
Auch unsere Jagdhornbläser erspielten sich im 
Juni bei einem internationalen Bewerb in Fügen 
eine Goldmedaille. 

Oeticket-Vorverkaufsstelle: In der Bürgerservice-
stelle der Marktgemeinde Gunskirchen erhalten Sie 
ab sofort Tickets für Kabaretts, Konzerte und vieles 
mehr. Die künftigen Veranstaltungen im Rahmen 
der Gunskirchner Kultursaison werden ebenso über 
oeticket abgewickelt.

Landesmusikschule Da capo 12: Bereits zum 
12. Mal feierte die Landesmusikschule Gunskir-
chen Geburtstag und nahm dies zum Anlass, eine 
musikalisch vielseitige Leistungsschau der Schüler 
und Schülerinnen mit ihren Lehrern in Form eines 
Konzertes im VZ darzubieten. Viktoria Wadauer, 
Tobias Ortner und Julia Schnapper erreichten bei 
„Prima la musica“ 1. Plätze. Herzliche Gratulation 
den erfolgreichen Schülern der Landesmusikschule 
Gunskirchen.

Vereine
Jugendsportförderung: Hier wurden die Richtlinien 
überarbeitet und neu gestaltet. Es soll somit der 
Nachwuchssport durch eine freiwillige Leistung 
der Marktgemeinde Gunskirchen an sportliche Ju-
gendliche bis 18 Jahre sowohl bei Einzelbewerben 
als auch bei Turnierbewerben unterstützt werden. 
Auch erfolgreiche Spitzensportler (z.B. Landes- u. 
Staatsmeister) sollen einen Zuschuss für außer-
ordentliche Leistungen erhalten. Besonders im 
Bereich Tennis, Fußball und Bogensport ist unsere 
Gunskirchner Sportjugend dank ausgezeichneter 
Trainer sehr erfolgreich unterwegs.  Danke an alle 
verantwortlichen Vereinsfunktionäre für die großar-
tige Jugendarbeit in Gunskirchen.

Die Vorbereitungsarbeiten für den heurigen Advent-
markt laufen auch bereits – es wurde mit den Verei-
nen vereinbart, dass die Dauer des Adventmarktes 
auf nunmehr zwei Tage reduziert wird.  

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
eine schöne Sommer- und Urlaubszeit sowie allen 
Schülern erlebnisreiche Ferien

Ihre
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Christian Schöffmann

Liebe Gunskirchne-
rinnen und Gunskirch-
ner,

GEBÄUDE WIRD RENO-
VIERT

Beim Objekt Kirchengasse 
14 werden demnächst die 
restlichen alten Fenster 
beim Friseurgeschäft und 
im Obergeschoß getauscht. 

Ebenso wird auf allen Seiten der Fassadenanstrich 
erneuert. 

10 NEUE GARTENBÄNKE

An vielen Stellen im Gemeindegebiet sind Garten-
bänke zum Verweilen aufgestellt. Einige davon sind 
schon in die Jahre gekommen, zehn wurden Anfang 
Juni durch neue ersetzt.

VS-AUSBAU IM ZEITPLAN

Zu Ostern wurde mit dem Ausbau der Volksschule 
begonnen. Aufgrund sehr guter Terminkoordination 
seitens der Marktgemeinde und des Baumeisters Her-
mann Aschl mit den Baufirmen wurde der Terminplan 
bisher exakt eingehalten. Die Fassade wird Anfang 
Juli gestaltet, danach erfolgt der Innenausbau. Die 
Fertigstellung ist für September geplant.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und einen 
angenehmen, erholsamen Urlaub.

Ihr

Liebe Gemeindebürge-
rinnen und liebe Ge-
meindebürger,

die Wasserversorgung 
in Gunskirchen ist einen 
wichtiger Teil der Markt-
gemeinde.
Mit der Planungsvergabe 
an das Technische Büro 
Ing. Franz Hahn aus Linz 
ist der Startschuss für den 
Bau des zweiten Brunnens 

gemacht.

Die Ausschreibungen für diesen Bau beginnen ab 
Herbst 2016 und der voraussichtliche Baubeginn 
soll im Jahr 2017 erfolgen.

Eckdaten für den neuen Brunnen AU 2:

• Dauerkonsens 20 l/sek.
• Spitzenkonsens 30 l/sek. (maximal 24 Stunden)
• Durchmesser Brunnen 1200 mm
• Tiefe ca. 16 Meter
• Größe des Brunnenhauses 4,40 Meter x 6,00 

Meter

Der Standort des neuen Brunnens wird im Nahbe-
reich der Liegenschaft Au bei der Traun Nummer 
8 sein.

Abschließend wünsche ich allen Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchnern einen schönen Sommer, erhol-
same Urlaubstage und den Kindern viel Spaß in 
den Ferien.

Ihr

Gemeindevorstand
Jochen LeitnerFür den Sommer wünsche ich schöne Ferien, gutes 

Wetter und erholsame Urlaubstage.

Ihr
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Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Liebe Gunskirchner/
innen!

KreisverKehr  
spar-Kreuzung

Ich darf Ihnen die erfreu-
liche Mitteilung machen, 
dass nun in absehbarer 
Zeit, und zwar in den näch-
sten drei Jahren, die Errich-
tung des Kreisverkehrs bei 

der unfallträchtigen Spar-Kreuzung Realität wird. 
Faktum ist, dass mit dem Land Oberösterreich 
hinsichtlich der ausführungshemmenden Kosten 
insofern eine Einigung erzielt werden konnte, als 
nun das Land Oberösterreich zumindest 50% der 
Errichtungskosten des Kreisverkehrs übernimmt. 
Die Ausführung erfolgt gemeinsam mit der Brücken-
sanierung über die Hochwassermulde. Selbstver-
ständlich werden die Sanierungskosten der Brücke 
zur Gänze vom Land Oberösterreich getragen.

Referentenforum
Dahlienstrasse süD

Auch dieser „Dauerbrenner“ macht nun Fortschritte. 
Bei der Klausur der Gemeinderäte im April 2016 
wurde einhellig die Dringlichkeit bestätigt, weshalb 
nun weitere Maßnahmen, wie die genauere Planung 
der Ausgestaltung und Grundzusammenlegungs-
vorschläge durch die Agrarbehörde in Auftrag 
gegeben werden. Da der gesamte Gemeinderat 
hinter diesem Projekt steht, gehe ich doch davon 
aus, dass auch hier in den nächsten drei Jahren 
eine Verkehrsentlastung der Heidestraße und der 
Lambacher Straße erreicht werden kann.

Ich wünsche Ihnen erholsame Urlaubstage und 
einen schönen Sommer.

Ihr

Maschinenring Wels
Neinergutstr. 4, 4600 Wels

07242/71230
wels@maschinenring.at

www.maschinenring.at/wels

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
BAUMABTRAGUNG   
GRÜNRAUMPFLEGE
WINTER- UND SOMMERDIENST
GARTENGESTALTUNG

Ihr Partner 
durch‘s ganze Jahr

Anzeige
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Aktuelles

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich 

ist die Erinnerung

Herr Josef HUMMER ist am 
Mittwoch, 30. März 2016, 
im Alter von 91 Jahren verstorben.

Herr Hummer war von 1969 - 1985 als 
Leiter im Bauhof beschäftigt, 
von 1967 - 1980 Gemeinderatsmitglied 
und  von 1980 - 1984 im Gemeindevor-
stand der Marktgemeinde  Gunskirchen.

Niemand ist fort,  
den man liebt. 

Liebe ist ewige Gegenwart.

Herr Gust DIENSTHUBER ist am 
Montag, 09. Mai 2016, 
im Alter von 65 Jahren verstorben.

Herr Diensthuber war von 1985 - 2003 
im Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gunskirchen vertreten.

Anzeige

Frau Gertraud WEINBERGER ist am 
Dienstag, 31. Mai 2016, 
im Alter von 61 Jahren verstorben.

Frau Weinberger war von 1973 - 2015 als   
Gemeindebeamtin in der Marktgemeinde  
Gunskirchen beschäftigt.

Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist 

ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.
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Die Marktgemeinde Gunskirchen  
gratuliert zur SPONSION

Herrn Clemens BLEIM-
S C H E I N ,  g e b .  a m 
05.10.1989, Birkenstraße 
5, wurde von der Medizi-
nischen Universität Graz der 
akademische Grad Doktor 
der gesamten Heilkunde  
(Dr.med.univ., Doctor medi-
cinae universae) verliehen. 

Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Dagmar Möslinger
4663 Laakirchen

Pflegedienstleiterin 
SWPH

Hannelore Meitner
4654 Bad Wimsbach

FSB“A“
SWPH

Elke Schatzdorfer-Reiter
4225 Luftenberg

Heimleiterin 
SWPH

Emina Mesic
4623 Gunskirchen

Reinigungskraft
SWPH

Hoa Nguyen
4623 Gunskirchen

Reinigungskraft 
Gemeindeamt

Sabine Rathmair
4623 Gunskirchen

Reinigungskraft 
Schule

Thomas Brachmeier
4654 Bad Wimsbach

FSB“A“
SWPH



9

Aktuelles

Mit einem neuen Service bietet die Bürgerservice-
stelle der Marktgemeinde Gunskirchen ab sofort 
noch mehr für die BürgerInnen in Gunskirchen.
Als zertifizierte oeticket-Vorverkaufsstelle können 
direkt vor Ort Tickets für Kabarett, Konzerte, Fe-
stivals, Wellness-Wochenenden und viele weitere 
Arrangements gekauft werden. Auch Musicals und 
Sportveranstaltungen finden sich im Angebot von 
oeticket. 
Aber auch die eigenen – kommenden - Veranstal-
tungen der Gunskirchner Kultursaison werden ab 
sofort über oeticket abgewickelt.

Marktgemeinde Gunskirchen ist 
ab sofort oeticket-Vorverkaufsstelle

Anzeige

Nicole Baillon - „Pflegemanagement  
für Wohngruppenleiterinnen“ 

Frau Nicole Baillon, Mitarbeiterin im Seniorenwohn- 
und Pflegeheim der Marktgemeinde Gunskirchen 
hat die Ausbildung „Pflegemanagement für Wohn-
gruppenleiterinnen“ positiv abgeschlossen. 

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert sehr 
herzlich zu diesem Erfolg.

Dies bietet auch Besuchern von weiter weg die 
Möglichkeit, Eintrittskarten für Veranstaltungen in 
Gunskirchen direkt in ihrem Heimatort zu erwerben.

Anzeige



10

Aktuelles

Der Kindergarten der Marktgemeinde Gunskirchen 
nimmt in diesem Kindergartenjahr an dem Projekt 
„Englisch im Kindergarten“ teil.
Dreimal in der Woche besucht Frau Christine Mart-
schin, die ein AHS- Lehramtsstudium für Englisch 
absolviert und einige Zeit in England als Au-pair 
Mädchen verbrachte, die Kindergartengruppen um 
die Kinder spielerisch mit der englischen Sprache 
vertraut zu machen.
Die Kinder sind bei diesem Projekt, das zur Gänze 
vom Land OÖ gefördert wird, mit viel Freude und 
großem Eifer bei der Sache.
Der Bürgermeister Josef Sturmair sowie der Kin-
dergartenreferent Fritz Nagl überzeugten sich bei 
einem Besuch im Kindergarten bei der Kindergar-
tenleiterin Gabi Freimüller (3.von li.) und bei der 
Projektleiterin Christine Martschin (2.von li) von den 
Fortschritten der Kinder.

Englisch im Kindergarten 
der Marktgemeinde Gunskirchen

Gemeindekindergarten, 
Caritas-Kindergarten und Volksschule 

zu Besuch am Marktgemeindeamt
Auch heuer besuchten die Schulanfänger des 
Gemeinde- und Caritas-Kindergartens Gunskir-
chen sowie die dritten Klassen der Volksschule 
das Marktgemeindeamt. Dort wurden sie von Bür-
germeister Josef Sturmair, Amtsleiter Mag. Erwin 
Stürzlinger und den Abteilungsleitern empfangen 
und über die unterschiedlichen Aufgabenbereiche 
im Marktgemeindeamt Gunskirchen informiert. 

Nach dem Rundgang gab es für alle Kinder eine 
kleine Stärkung.
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Aktuelles

Jehuda Bacon gehört zu den ersten Überlebenden 
der Shoah, die bewusst wieder deutschen und 
österreichischen Boden betraten. Werke des inter-
national bekannten Künstlers werden in Österreich 
nach 1968 erstmals wieder gezeigt und wurden 
von 21. April bis 15. Mai in der Landesmusikschule 
der Marktgemeinde Gunskirchen ausgestellt. Seit 
19. Mai bis 31. Juli 2016 sind diese im ehemaligen 
Krankenrevier in der KZ-Gedenkstätte Mauthausen 
zu sehen sein.
Am Donnerstag, 21. April 2016 fand in der Lan-
desmusikschule Gunskirchen die Eröffnung der 
Ausstellung „Ich bin Jehuda Bacon – ich wollte kein 
Berufs-KZler werden“ statt. 

Unter den rund 70 Gästen befanden sich Mag. 
Gudrun Blohberger, die pädagogische Leiterin der 
KZ-Gedenkstätte Mauthausen, Dr. Robert Eiter, Vor-
sitzender der Welser Antifa, Pastor Johannes Krä-
mer und Mag. Christian Rad, Vertreter der Rhema 
Gemeinde und Pfarrer Hans Ulrich Kley mit Gattin 
aus Passau, der die Idee für diese Ausstellung hatte.
Frau Angelika Schlackl, die Hauptansprechpartne-
rin der Marktgemeinde Gunskirchen präsentierte 
einen Film, den sie gemeinsam mit ihrem Gatten 
erarbeitet hat.
Der Ausstellungskurator und Freund des Künstlers, 
Herrn Jens Oertel, berichtete über die künstlerische 
Arbeit von Jehuda Bacon.

Am Freitag, 13 Juni 2016 fand die Finissage der 
Ausstellung statt, bei der der Künstler persönlich 
anwesend war.

Ausstellung Jehuda Bacon Gedenken an die Befreiung des 
KZ-Nebenlagers Gunskirchen

Am 14. Mai 2016 fand die KZ-Gedenkfeier zum 
71. Jahrestag der Befreiung des KZ-Nebenlagers 
Gunskirchen statt. 
Die Marktgemeinde Gunskirchen freute sich unter 
den diesjährigen Festrednern Dr.in Christine Haiden, 
Präsidentin des Presseclubs OÖ, Daniel Chanoch, 
Überlebender des KZ-Nebenlagers Gunskirchen 
und György Frisch, Vertreter der ungarischen Ju-
den, begrüßen zu dürfen. 

Ebenso anwesend waren der Künstler Jehuda 
Bacon, Willi Mernyi und Dr. Robert Eiter vom Maut-
hausen Komitee Österreich, Frank Misha Grunwald, 
ein weiterer Überlebender des KZ-Nebenlagers 
Gunskirchen, sowie Mag. Werner Retzl, Vorsitzen-
der der Welser Initiative gegen Faschismus.
Das Programm gestalteten die Hauptschule Guns-
kirchen, die Landesmusikschule Gunskirchen und 
der Singkreis Edt.
In den Traunauen zwischen Gunskirchen und Edt 
bei Lambach befand sich im Frühjahr 1945 eines 
der größten Nebenlager des Konzentrationslagers 
Mauthausen. Es war im Dezember 1944 zum 
Zweck der Herstellung von Flugzeugteilen aus 
Holz geschaffen worden. Ausgemergelte Häftlinge 
wurden noch wenige Tage vor Kriegsende in einem 
Todesmarsch, bei dem Tausende umkamen, dorthin 
getrieben. Am 4. Mai 1945 konnte die vorrückende 
US-Armee rund 17.000 Menschen befreien. Von 
ihnen starben allerdings noch viele während der 
darauf folgenden Wochen.
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Aktuelles

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gunskirchen 
und die leitenden Beamten des Gemeindeamtes, 
hielten am 1. und 2. April erstmals eine Klausur ab. 
Schauplatz war das Hochberghaus am Kasberg.
Gemeinsam wurden die Schwerpunkte der 
zukünftigen Entwicklung der Marktgemeinde 
diskutiert und Strategien entwickelt. Themen 
waren unter anderem Betriebsansiedlungen, 
Verkehr, Radwegenetz, Hochwasserschutz oder 
die Nutzung von bestehenden Wohngebieten.
Aber auch der persönliche Kontakt kam nicht zu 
kurz. „Das Ergebnis der Klausur und die äußerst kon-
struktive Zusammenarbeit aller Fraktionen haben 
meine Erwartungen übertroffen. Es ist schön unter 
diesen Voraussetzungen Gunskirchen gemeinsam 
gestalten zu dürfen“, befindet Bgm. Josef Sturmair.

Doppelhaus in holzriegelbauweise in gunsKirchen / porschestrasse

Hema-Holzbau plant in diesem Jahr zwei hochwertige Doppelhaushälften in der Porschestraße zu 
errichten und zum Verkauf anzubieten. Dabei wird besonderer Wert auf einen hohen Dämmwert  
(U = 0,13), natürliche Produkte und höchste Qualität gelegt.

Wohnfläche: 157,5 m² voll unterkellert
Grundstücksfläche: 410 m²

WICHTIG vor BAUSTART:
Der Käufer kann individuell in den Grundrissplan eingreifen 
und Wohnräume wunschgemäß gestalten!

KOSTEN für Haushälfte inkl. Grundstück + Keller ab 299.000

KONTAKT und PLANEINSICHT jederzeit gerne bei:

Fa. heMa - holzbau  
griesKirchner strasse 97, a-4600 wels
tel: 07242/68387 | oFFice@heMa-holzbau.at

Anzeige

Klausur des Gemeinderates

Am 1. April 2016 eröffnete  „Wohnfux“ der DAN 
KÜCHENPARTNER sein über 300 m² großes 
Wohnstudio in Gunskirchen. 
Die Marktgemeinde Gunskirchen freut sich über die 
Errichtung eines neuen Küchenstudios.

Die eingeladene Gemeindevertretung durfte die 
Vorzüge von Multidampfgarer und Induktionskoch-
feld anhand eines abendlichen Schaukochens ken-
nen lernen und selbstverständlich auch genießen.

Eröffnung Küchenstudio Wohnfux



13

Aktuelles

In erstklassiger Lage mit vielfältigem Freizeitwert 
wurde im März 2015 mit dem Bau von 22 Eigen-
tumswohnungen in Größen von 71 m² - 110 m² 
begonnen. Am 20. Mai 2016 konnten 18 Wohnungen 
an die stolzen Wohnungsbesitzer(innen) übergeben 
werden. 4 Wohnungen von 73m² - 110m² sind noch 
frei. 

Herzlich willkommen geheißen wurden die Neo-
Gunskirchner bzw. all jene Gunskirchner, die inner-
halb des Ortes umgezogen sind, von Bürgermeister 
Josef  Sturmaier, dem Landtagsabgeordnetem Ing. 
Michael Fischer, einigen Gemeindevorständen und 
dem Geschäftsführer der Fa. EIBLMAYR-WOLF-
SEGGER Hr. Bmst. Zmst. Alexander Köbrunner.

Schlüsselübergabe Porschestraße

Jugendticket-Netz bzw. Schüler/Lehrlings-Ticket 
können ab sofort beantragt werden!

Das Jugendticket-Netz ist eine Netzkarte für alle 
OÖVV Verkehrsmittel im gesamten Verbundraum. 
Es gilt also nicht nur für Fahrten zur Ausbildungs-
stätte oder zur Schule (so wie das Schüler/Lehr-
lings-Ticket), sondern auch für alle Freizeitfahrten, 
zum Beispiel zu den Großeltern, zu Freunden, ins 
Bad, zum Konzert etc. Das Jugendticket-Netz für 
Schüler und Lehrlinge gilt ein ganzes Jahr lang, von 
1. September 2016 bis 31. August 2017, also auch 
während der Sommerferien. Selbst an Sonn- und 
Feiertagen macht das Jugendticket-Netz uneinge-
schränkt mobil. 

Angebote für Schüler und Lehrlinge 
in Oberösterreich

Das Schüler/Lehrlings-Ticket ist dagegen zeitlich 
auf Schul- bzw. Lehrtage beschränkt, gilt nur für 
Fahrten zwischen Wohnort (von wo aus die Schu-
le oder Lehrstätte besucht wird)  und Schule oder 
Lehrstätte. Das Jugendticket-Netz können auch 
junge Leute, die keinen Anspruch auf Schüler- oder 
Lehrlingsfreifahrt haben, beantragen. Vorausset-
zungen sind: Besuch einer öffentlichen oder mit dem 
Öffentlichkeitsrecht ausgestatteten Schule bzw. 
betrieblichen Ausbildungsstätte, Wohn- und/ oder 
Schul- bzw. Ausbildungsort in Oberösterreich, Be-
zug der Familienbeihilfe sowie Alter unter 24 Jahren.

Teilnehmer und Teilnehmerinnen am Freiwilligen 
Sozialen Jahr sowie Teilnehmer einer Beruflichen 
Qualifizierung sind berechtigt ein Lehrlings-Ticket 
oder Jugendticket-Netz zu erwerben.

DER WEG ZUM TICKET
• Antrag vollständig, korrekt, lesbar in Blockbuch-

staben ausfüllen und unterschreiben
• Bestätigungen einholen (Schulstempel/Lehrbe-

stätigung/Finanzamt wenn benötigt)
• Selbstbehalt/Ticketpreis einzahlen (Einzahlung 

über den Selbstbehalt von € 19,60 pro Schul-/
Lehrjahr für das Schüler/Lehrlings-Ticket bzw. € 
65,00 für das Jugendticket-Netz)

• Formular, Foto und Zahlungsbeleg beim Verkehrs-
unternehmen abgeben (vollständige Liste der 
Abgabestellen auch unter www.ooevv.at)

• Ticket abholen 

Informationen über Neuerungen und Änderungen:
Es gibt nur mehr EIN neues Antragsformular für 
Schüler und Lehrling. Wir ersuchen ALLE alten 
Formulare zu vernichten. Diese können durch eine 
Systemumstellung nicht mehr verwendet werden.
Der Ticketpreis des Jugendticket-Netz wurde an-
gepasst.
• Der gesetzlich festgelegte Selbstbehalt von  

€ 19,60 für das Schüler/Lehrlings-Ticket bleibt 
gleich. Der Preis des Jugendticket-Netz mit  
Gültigkeit von 1. Sep. 2016 bis 31. Aug. 2017 
beträgt € 65,00. Eine nachträgliche Aufzahlung 
vom Schüler/Lehrlings-Ticket auf das Jugendti-
cket-Netz ist weiterhin bei einem ausstellenden 
Verkehrsunternehmen gegen Barzahlung von  
€ 50,40 (inklusive einer Bearbeitungsgebühr von 
€ 5,-) möglich.

• Bei Fehleinzahlungen und Rückforderungen wird 
eine Bearbeitungsgebühr von € 7,40 eingehoben.

Kontakt: OÖVV Kundencenter Linz, 
Volksgartenstraße 22, 4020 Linz 

Telefon: +43 (732) 66 10 10 66 
kundencenter@ooevv.at 
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Merkblatt

Borkenkäferbekämpfung!
Die überdurchschnittlichen Temperaturen und die lange Trockenheit des vergangenen
Jahres aber auch der ungewöhnlich milde Winter und die anhaltende Trockenheit haben
in vielen Waldgebieten Oberösterreichs dazu geführt, dass sich die Borkenkäfer beson-
ders stark vermehren konnten. Die Gefahr eines weiteren Anstieges der Borkenkäfer-
schäden ist aus diesem Grund im heurigen Jahr besonders groß. Entsprechende
Maßnahmen sind daher zur Verhinderung einer Massenvermehrung besonders wichtig. 
Nur durch eine regelmäßige und genaue Kontrolle kann ein Borkenkäferbefall rechtzeitig
erkannt und wirkungsvoll bekämpft werden!
Borkenkäfer sind 2 bis 8 mm große Insekten, die sich durch die Rinde in Bäume einboh-
ren und dort ihre Eier ablegen. Durch den Fraß der Larven und Käfer wird das lebensnot-
wendige Bastgewebe zerstört und so in den meisten Fällen der Baum innerhalb kurzer
Zeit zum Absterben gebracht. Die bei uns wichtigsten Borkenkäferarten sind der „Buch-
drucker” und der „Kupferstecher”. 

Buchdrucker:
Die 4 bis 5 mm großen „Buchdrucker” schwärmen Mitte April
bis Ende Mai, sobald die Tagestemperatur etwa 18 bis 20
Grad erreicht hat. Die Entwicklungsdauer vom Ei bis zum
fertigen Käfer beträgt je nach Witterung sechs bis zehn 
Wochen. Die Jungkäfer sind nach kurzer Zeit fortpflanzungs-
fähig, sodass zwei bis drei Generationen pro Jahr möglich
sind. Die zweite Schwärmphase liegt im Hochsommer (Juli,
August). Durch diesen Fortpflanzungszyklus können aus
einem Altkäferpaar in einem einzigen Jahr bis zu 50.000
Jungkäfer entstehen. Befallen werden Fichten ab 20 cm
Durchmesser.

Kupferstecher:
Der nur 1,6 bis 2,9 mm große „Kupferstecher” beginnt in tie-
feren Lagen meist schon im April zu schwärmen und befällt
bevorzugt Stämme und Äste geringerer Dimension. Beson-
ders gefährdet sind Fichten im Stangenholzalter und auch
Jungfichten in Kulturen, aber auch frische stärkere Äste 
werden befallen.

Gelegentlich kommen beide Borkenkäferarten auch gemein-
sam vor, wobei der Kupferstecher bei stärkeren Fichten vor-
wiegend den Kronenbereich und der Buchdrucker den
Stammbereich befällt. 

Bildhinweis: Atlas schädlicher Forstinsekten, Ferdinand Enke Verlag, Stuttgart 1982

Aktuelles
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Die allerwichtigste Maßnahme zur Verhinderung einer Massenvermehrung
sind das rechtzeitige Erkennen des Neubefalles und die zeitgerechte Aufar-
beitung und Entfernung der Schadhölzer.

• Borkenkäferbefall rechtzeitig erkennen:
Unmittelbar nach den Flughöhepunkten (ab Mitte April bis Mai und Juli/August) sind regelmä-
ßige Waldbegehungen und eine frühzeitige Erkennung und die unverzügliche Entfernung
frisch befallener Schadhölzer besonders wichtig. (Hinweis: www.Borkenkaefer.at)
Einer besonders genauen und regelmäßigen Kontrolle sind dabei Käferherde des Vorjah-
res, aufgerissene Bestandesränder, stark aufgelichtete Bestände und Fichten(rein)be-
stände auf trockenen Böden zu unterziehen. Da ein Borkenkäferbefall meistens im
Bereich des Kronenansatzes schon kränkelnder Bäume beginnt, sind Schadsymptome
anfangs nur bei genauer Beobachtung zu erkennen.
Schadsymptome die auf Borkenkäferneubefall hinweisen sind:
- Bohrmehlansammlungen auf Borkenschuppen und am Stammfuß
- Kreisrunde Einbohrlöcher bis 3 mm Durchmesser an der Rinde
- Harzfluss und Spuren von Spechttätigkeit am Stamm
- vergilbte Nadeln am Baum bzw. abgefallene grüne Nadeln am Boden
- Abfallen von Rindenteilen (bei diesem fortgeschrittenen Befallsbild hat der Großteil der Bor-
kenkäfer den Baum schon verlassen und gesund erscheinende Nachbarbäume bereits wie-
der befallen) zu erkennen. Oft sind die äußerlich noch vollkommen gesund erscheinenden 
Nachbarbäume bereits schon wieder befallen, sodass daher lieber ein Baum zu viel gefällt 
als ein befallener Baum übersehen werden sollte.

• Rechtzeitige Entfernung befallener Bäume und Schadhölzer aus dem Wald
Eine rasche und sorgfältige Aufarbeitung befallener Bäume und die rechtzeitige Holzabfuhr
aus dem Wald sind die beste Vorsorge gegen weiteren Borkenkäferbefall. Ist eine rechtzei-
tige Holzabfuhr aus dem Wald nicht möglich, muss das Holz bekämpfungstechnisch behan-
delt werden. 
Bekämpfungstechnische Maßnahmen sind:
- Der rechtzeitige Abtransport aus dem Wald zu einem Verarbeitungsbetrieb (z.B. Sägewerk)

oder zu einem mindestens 300 m (empfohlen werden 500 m) vom Wald entfernten Lager-
platz

- Das Entrinden der Stämme mit anschließender Behandlung der Rinde 
- Die allseitige chemische Bekämpfung der nicht entrindeten Stämme mit einem 

zugelassenen Bekämpfungsmittel
- Verhäckseln des befallenen Holzes

• Verhäckseln von Resthölzern:
Astbiomasse (< 3 cm Durchmesser) ist ein wertvoller Nährstoff der unbedingt im Wald 
verbleiben muss! 
Auf Grund der angespannten Marktsituation und dem Angebot an Hackgut wird eine maxi-
male Holzausformung empfohlen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Landes Oberösterreich (www.land-oberoesterreich.gv.at) unter
Themen > Land- und Forstwirtschaft > Forstwirtschaft > Forstschutz

2016363

Aktuelles
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www.kanzlei-kaiblinger.at

Dr. Josef Kaiblinger informiert Sie heute zum Rechtsgebiet:

RECHTSANWALT | VERTEIDIGER IN STRAFSACHEN

FAMILIENRECHT

Kinder haben grundsätzlich gegenüber ihren Eltern einen 
Unterhaltsanspruch solange sie nicht selbsterhaltungs-
fähig sind – dies unabhängig von ihrem Alter. 
Die Selbsterhaltungsfähigkeit tritt nicht bereits mit Voll-
jährigkeit ein, sondern erst wenn das Kind über ein 
eigenes Einkommen verfügt. Ist das Einkommen nur gering 
(Lehrlingsgehalt), wird der Unterhaltsanspruch entspre-
chend gemindert.
Lassen sich Eltern scheiden und lebt ein Elternteil nicht 
mehr mit dem Kind in einem gemeinsamen Haushalt, hat 
das Kind gegen diesen Elternteil einen Unterhaltsanspruch, 
wenn es nicht selbsterhaltungsfähig ist. 

Eltern leben mit Kind in einem Haushalt - Naturalleistung
Wohnt das Kind mit beiden Elternteilen in einem gemein-
samen Haushalt, wird die Unterhaltsverpfl ichtung durch 
die Betreuung und unmittelbare Deckung der Bedürfnisse 
des Kindes erbracht. Unter diese sogenannten Natural-
leistungen fallen zB. Essen, Kleidung, Freizeitgestaltung 
und Taschengeld.

Eltern leben getrennt - Geldleistung
Wohnen beide Elternteile nicht in einem gemeinsamen 
Haushalt – etwa weil sie geschieden sind –, ist jener Eltern-
teil, der nicht mit dem Kind in einem gemeinsamen Haus-
halt lebt, zur Unterhaltszahlung verpfl ichtet. Der Unterhalt 
ist monatlich im Voraus in Form einer Geldzahlung zu leis-
ten. Sind die Eltern dazu nicht in der Lage, können auch 
die Großeltern zur Zahlung des Unterhalts verpfl ichtet sein.

Unterhaltshöhe – Prozentsätze - Regelbedarf
Die Höhe des Unterhaltsanspruchs des Kindes richtet sich 
nicht nach einem bestimmten Betrag, sondern orientiert 
sich an den Bedürfnissen des Kindes (Alter, Fähigkei-
ten etc.) und der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der 
Eltern.
Entsprechend diesen Grundsätzen haben sich in der 
gerichtlichen Praxis bestimmte Prozentsätze des 
Monats-Netto-Einkommens des Unterhaltspfl ichtigen 

UNTERHALT & ALIMENTE - Verpfl ichtungen der Eltern gegenüber ihrem Kind!
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„Prozentsatzmethode“ entwickelt, die zur Berechnung 
des Unterhalts herangezogen werden:
• Kinder bis 6 Jahre: 16%
• Kinder von  6 - 10 Jahre: 18%
• Kinder von 10 - 15 Jahre: 20%
• Kinder über 15 Jahre: 22%
Bei mehreren Unterhaltsberechtigten vermindert sich der 
Prozentsatz geringfügig.

Daneben wird von den Gerichten bei der Berechnung des 
Unterhalts auch der Regelbedarf herangezogen. Dabei 
handelt es sich um den statistisch erhobenen 
Durchschnittsbedarf von Kindern in Österreich. Er umfasst 
Kosten für Nahrung, Kleidung, Wohnung, Unterricht, 
Taschengeld und Freizeitaktivitäten wie Sport, Kultur, 
Urlaub etc.
Der Regelbedarf ist ein Betrag, den ein Kind jedenfalls 
benötigt - unabhängig von den Lebensverhältnissen der 
Eltern –  und soll dieser nicht unterschritten werden. 
Der bis 30.06.2016 gültige Regelbedarf beträgt:
• Kinder von 0 - 3 Jahre   € 199,00
• Kinder von 3 - 6 Jahre  € 255,00
• Kinder von 6 -10 Jahre  € 329,00
• Kinder von 10 - 15 Jahre  € 376,00
• Kinder von 15 - 19 Jahre  € 443,00
• Kinder von 19 - 28 Jahre  € 555,00
Der Regelbedarf wird jährlich angepasst. Am 01.07.2016 
werden neue Regelsätze bekannt geben.

Vorrangig ist jedoch die Prozentsatzmethode (siehe oben).

Sonderbedarf 
Unter Umständen kann neben den Prozentsätzen und dem 
Regelbedarf noch ein weiterer Unterhaltsanspruch gege-
ben sein, wenn Sonderbedarf besteht. Die Gründe hierfür 
können vielfältig sein: Ausbildungskosten (Sprachurlaub, 
Talentförderung, Nachhilfe), besondere Gesundheitsbe-
handlungen (Zahnspange, Psychotherapie, Hörgerät oder 
bestimmte Zahnbehandlungen), körperliche oder geistige 
Behinderung des Kindes.

Für nähere Informationen und Auskünfte stehe ich Ihnen 
jederzeit zur Verfügung.               ~JK

>> Kostenlose Erstberatung in allen Rechtsangelegenheiten <<
Kanzlei Dr. Kaiblinger • 4623 Gunskirchen • Marktplatz 1• Tel.: 0 7246 / 8673 
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Gesunde Gemeinde/Soziales

Fitnessparcours des Gemeindekin-
dergartens eröffnet - Offen für alle!
Am Freitag, den 3. Juni wurde der neue Fit-
nessweg des Gemeindekindergartens eröff-
net, der nun von allen Spaziergängern  ent-
lang der Bahntrasse genützt werden kann. 
Es handelt sich um 11 Tafeln mit Bewegungsanlei-
tungen, die von den Kindergartenkindern bereits 
erprobt und für gut befunden wurden.
Die Idee dazu kam vom Gesunden Gemeinde-
Kindergarten (Leiterin Gabi Freimüller) und wurde 
im Rahmen der Gesunden Gemeinde finanziert.

auszeit von Der pFlege

Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf Erholung. 
Pflegende Angehörige eher nicht, obwohl gerade 
diese Personen psychisch und physisch enorme 
Leistungen erbringen müssen.
Die Sozialberatungsstellen beraten Sie gerne 
über Möglichkeiten einer Auszeit. z. B:

 Angehörigen Entlastungsdienst:  Ausschließ-
lich im häuslichen Umfeld für bis zu 120 Stunden 
pro Jahr, für alle die Ihre Angehörigen schon 1 
Jahr pflegen, ab Pflegestufe 3 – 7. 

Tageszentrum: Betreuung tageweise, z. B.  von 
7:00 bis 17.30 Uhr.

Kurzzeitpflege: Höchstens bis zu 3 Monaten 
dauernder Aufenthalt in einem Altenheim.

K.u.r.+:  Angehörige mit Probleme im Stütz- und 
Bewegungsapparat benötigen eine Kur. K.u.r.+  
bietet einen Kuraufenthalt im Kurhotel Vitana in 
Bad Hall, während Ihre Angehörigen im Caritas 
Seniorenwohnhaus Schloss Hall – nur wenige 
Gehminuten entfernt – bestens betreut werden.

Mobile Dienste: Bestens geschultes Personal 
kommt vorbei und unterstützt sie z. B. bei der 
Körperpflege, Verbandwechsel,….

Nähere Informationen in der 
Sozialberatungsstelle Gunskirchen-Thalheim

 
Sozialberatungsstelle Thalheim

Öffnungszeiten:

Mo  14:00 – 17:00 Uhr
Di   08:00 – 12:00 Uhr
Do  10:00 – 13:00 Uhr

Auguste Stallinger
Ascheterstraße 38

4600 Thalheim

Tel.: 07242/207829
Mobil: 0664/1981105

E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Am Foto: Kinder der Blumengruppe, Bgm. Sturmair, 
Vizebgm. Pühringer, Kindergartenpädagoginnen Chri-
stina Kerschhaggl und Brigitte Berger, AK-Leiterin Mag. 

Doppelbauer
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Abfallentsorgung

2-wöchige Entleerung:
11.07.  08.08. 05.09.
25.07. 22.08. 19.09.  

4-wöchige Entleerung:
 25.07.
 22.08.
 19.09.

6-wöchige Entleerung:
 08.08.
 19.09.

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht entleert 
wurde, bitte spätestens am nächsten Tag beim 
Marktgemeindeamt (Bürgerservice Fr. Eder, Tel. 
07246/6255-122) melden. Später einlangende 
Reklamationen können NICHT berücksichtigt 
werden!

Mo/Di/Mi 04.07./05.07./06.07.
Di/Mi/Do 16.08./17.08./18.08.
Mo/Di/Mi 26.09./27.09./28.09.

Abholung Montag: 
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irn-
harting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: 
Waldling, Grünbach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: 
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Wann kommt die Müllabfuhr?

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben, Ihren Sperrmüll 
zur Sammelstelle zu bringen, besteht die Möglich-
keit zur kostenpflichtigen Abholung und wird nach 

Anmeldung und Terminvereinbarung: Hr. Gerald 
Höller (Bauhof Gunskirchen), Tel. 07246/6255-360.

Abholung Gelber Sack

Mi/Do/Fr 06.07./07.07./08.07.
Do/Fr/Sa 18.08./19.08./20.08.
Mi/Do/Fr 28.09./29.09./30.09.

Reservesäcke sind in der  
Bürgerservicestelle erhältlich.

Abholung Altpapier - Rote Tonne

Warum Altpapier und Karto-
nagen extra ins Altstoffsam-
melzentrum bringen, wenn 
die Papiertonne vor dem Haus 
steht?

Es gibt gute Gründe für eine Fahrt zum Altstoff-
sammelzentrum.

Wenn die eigene Altpapiertonne übergeht und 
Schachteln mit Papier daneben abgestellt werden, 
macht das nicht nur der Entsorgungsmannschaft 
viel zusätzliche Arbeit. Bei windigem Wetter führt 
das oft zu einer ärgerlichen Verteilung von Zet-
teln und Schachteln in der Umgebung. Übrigens: 
auch bei den öffentlichen Sammelstellen in der 
Stadt Wels ist es nicht gestattet, überzählige 
Kartonschachteln neben die Container zu stellen.

In den Altstoffsammelzentren ist die Sammlung 
mit der Kartonagenpresse sehr komfortabel. 

Das ASZ hat Platz für 
viele Kartonagen

Dort müssen die Schachteln nicht zusammengelegt 
werden und es können große Mengen Kartonagen, 
aber auch alle Papierverpackungen eingeworfen 
werden.

Noch eine wichtige Info: Altpapier wird in den 
ASZ getrennt von den Kartonagen gesammelt. 
In der Halle steht ein Behälter für Zeitungen, Il-
lustrierte, Prospekte, Schreib- und Druckerpapier 
bereit. Auch Papierschnitzel aus der Aktenver-
nichtung, weiße Kuverts und Bücher ohne Klebe-
rücken sind in diesem Behälter richtig entsorgt.

Alttextilien
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
ASZ kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnürt ausschließlich im ASZ Guns-
kirchen abgeben. 

Für die Sammlung in Containern bei den Samme-
linseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.
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Die Biotonnen werden ab sofort in folgendem 
Rhythmus geleert:

Abweichungen vom geplanten Rhythmus kön-
nen in Einzelfällen vorkommen, daher bitten 
wir, auch weiters alle Biotonnen bereits am 
Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.

Abfallentsorgung
Entleerung der Biotonne
Mo/Di  11.07./12.07. 
Mo/Di 25.07./26.07.

Mo/Di 08.08./09.08.
Mo/Di 22.08./23.08. inkl. Reini-
gung

Mo/Di 05.09./06.09. 
Mo/Di 19.09./20.09. inkl. Reinigung
 
Aus hygienischen Gründen bitten 
wir, auch nicht ganz volle Tonnen zur Entleerung 
bereitzustellen.
Biotonnenbesitzer erhalten kostenlos 10 Grün-
schnitt-Säcke (auch für Wohnanlagen), 
Abholung bitte bei der Bürgerservicestelle!

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 

Krenglbacher Straße 30

Mo. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. geschlossen         
Mi. 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr. 12.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Frakti-
onen GANZJÄHRIG angenommen: Altstoffe, 
Verpackungen, Problemstoffe, Elektroaltgeräte, 
Grün- und Strauchschnitt, Sperrabfall

Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.

Abholung Montag: 
gesamtes Ortszentrum, Stiftersiedlung, Au, Moostal, 
Grünbach, Waldling, Vitzing, Hof, Wallnstorf, Irnharting

Abholung Dienstag: 
Baumgarting, Ströblberg, Oberndorf, Lehen, Falls-
bach, Gänsanger, Irnharting, Schlambart, Salling, 
Pöschlberg, Liedering, Auholz, Aigen, Kappling, 
Sirfling, Kottingreith, Ober- und Niederschacher, 
Holzgassen, Straßern, Roith, Holzing, Kranzl am 
Eck, Spraid, Lucken, Luckenberg

Anzeige
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Aus der Finanzverwaltung
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Aus der Finanzverwaltung
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Aus der Finanzverwaltung
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Jugendsportförderung

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gunskirchen 
hat in seiner Sitzung am 24. Mai 2016 die Richtlinien 
der Jugendsportförderung einstimmig beschlossen.
Auszugsweise werden die wichtigsten Punkte wie-
dergegeben, die vollständigen Richtlinien der Ju-
gendsportförderung können auf der Homepage der 
Marktgemeinde Gunskirchen abgerufen werden. 

Präambel
Aufgrund der herausragenden Bedeutung des 
Sportes, vor allem in den Bereichen Gesundheit, 
Lebensqualität, Freizeitgestaltung wird dessen 
Förderung als eine wichtige kommunale Aufgabe 
betrachtet.
Die gemeinnützigen Sportvereine, als die wesent-
lichen Träger des Sports sollen als Partner der 
Marktgemeinde Gunskirchen in ihren Bemühen 
junge Menschen zu gesunden und verantwortungs-
bewussten Mitgliedern der Gesellschaft sowie zu 
einer sportlichen Betätigung und gesunden Lebens-
führung zu erziehen, unterstützt werden.
Diese Richtlinien dienen dazu, die zur Verfügung 
stehenden Geldmittel gerecht, sinnvoll, effizient, 
sparsam, wirtschaftlich und zweckmäßig zur Si-
cherung und Erhöhung des Ansehens der Markt-
gemeinde Gunskirchen als dem Sport aufgeschlos-
sene Kommune zu verwenden.

Höhe der Jugendsportförderung
Gefördert werden Kinder und Jugendliche, die das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und am 
Meisterschaftsbetrieb für einen ortsansässigen 
Verein teilnehmen:

1. Einzelbewerbe:
Einzelperson € 40,00

2. Mannschaftsbewerbe:
Mannschaften – bis zur Vollendung des 14. Lebens-
jahres und einer erforderliche Mindestanzahl bis 6 
Teilnehmern je Mannschaft   € 360,00
Mannschaften – bis zur Vollendung des 14. Lebens-
jahres und einer erforderliche Mindestanzahl von 
mehr als 6 Teilnehmern je Mannschaft  € 660,00 
Mannschaften – ab der Vollendung des 14. Lebens-
jahresbis zur Vollendung des 18. Lebensjahres und 
einer erforderliche Mindestanzahl bis 6 Teilnehmern
je Mannschaft     € 300,00
Mannschaften – ab der Vollendung des 14. Lebens-
jahres bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres und 
einer erforderliche Mindestanzahl von mehr als 6 
Teilnehmern je Mannschaft  € 550,00

3. Die Höhe der Jugendsportförderung ist gem. § 6 
Abs. 3 der Richtlinien für die Jugendsportförderung 

der Marktgemeinde Gunskirchen entsprechend zu 
belegen und wird die Jugendsportförderung bis 
zum angeführten Höchstbetrag gewährt. Werden 
geringere Kosten für den Gesamtbetrieb des Nach-
wuchssportes aufgewendet, gelangt jener Betrag 
zur Auszahlung, der den Aufwendungen entspricht.

Höhe der Förderung für sportliche Früherzie-
hung
Gefördert werden Kinder und Jugendliche, die das 
6. Lebensjahr vollendet haben und am Meister-
schaftsbetrieb nicht teilnehmen können bzw. dürfen. 
Jedenfalls müssen die Kinder bzw. Jugendlichen an 
einem Turnierbewerb  u. dgl. teilnehmen.
Die sportliche Früherziehung ist für Kinder und Ju-
gendliche besonders wichtig, ob ihre motorischen 
Fähigkeiten zu fördern und sollen die Kinder und 
Jugendlichen ein Gefühl für ihren Körper bekom-
men, um zu lernen, sich richtig zu bewegen und 
eine entsprechende Koordination zu entwickeln.

1. Einzelbewerbe:
Einzelperson € 20,00

2. Turnierbewerb:
Mannschaften – bis zur Vollendung des 14. Lebens-
jahres und einer erforderliche Mindestanzahl bis 6 
Teilnehmern je Mannschaft   € 150,00
Mannschaften – bis zur Vollendung des 14. Lebens-
jahres und einer erforderliche Mindestanzahl von 
mehr als 6 Teilnehmern je Mannschaft € 275,00
3. Die Höhe der Förderung für sportliche Früher-
ziehung ist gem. § 6 Abs. 3 der Richtlinien für 
die Jugendsportförderung der Marktgemeinde 
Gunskirchen entsprechend zu belegen und wird 
die Förderung für sportliche Früherziehung bis 
zum angeführten Höchstbetrag gewährt. Werden 
geringere Kosten für den Gesamtbetrieb des Nach-
wuchssportes aufgewendet, gelangt jener Betrag 
zur Auszahlung, der den Aufwendungen entspricht.

Förderung des Spitzensportes - Zuschüsse für 
außerordentliche Leistungen
1. Vereine, deren Einzelsportler Titel in der allge-
meinen Klasse, in einer durch die Bundessportor-
ganisation anerkannten Sportart erringen, können 
eine Förderung bis
a) € 220,00 für eine(n) Staatsmeister(in)
b) € 110,00 für eine(n) Vizestaatsmeister(in) und
c) € 110,00 für eine(n) Landesmeister(in)
erhalten.

2. Vereine, die Teilnehmer zu Olympischen Spielen, 
Welt- oder Europameisterschaften entsenden, soll 
eine Förderung gewährt werden. Über die Höhe der 
Förderung soll in jedem Fall einzeln entschieden 
und nach den tatsächlichen Aufwendungen und den 
finanziellen Möglichkeiten abgesprochen werden.

Aus der Finanzverwaltung
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Jetzt Geld und Energie sparen mit Solarwärme-Anlagen! 

• Landesförderung: 1.100 Euro Sockelbetrag plus 100 Euro pro m² bei 
Standardkollektoren (140 Euro pro m² bei Vakuum-Kollektoren) 

• Bundesförderung: derzeit zusätzlich für Anlagen in bestehenden 
Gebäuden (Baubewilligung vor 2002): 
- Anlagen zur Warmwasserbereitung: 750 Euro 
- Anlagen zur Gebäudebeheizung: 1.500 Euro 

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 
 
 

 

Frage aus der Energieberatung des OÖ Energiesparverbandes: Was spricht 
für ökologische Dämmstoffe?  

Ökologische Dämmstoffe erfüllen unter anderem folgende Kriterien: Die 
Umweltbelastung und der Energiebedarf bei der Herstellung sind gering, die 
Entsorgung ist unproblematisch bzw. eine Wiederverwendbarkeit ist 
gegeben. Zusätzlich geben ökologische Dämmstoffe keine Schadstoffe an 
die Innenraumluft ab und tragen so zu einem guten Raumklima bei. Zu den 
ökologischen Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen werden v. a. 
Flachs, Hanf, Holzfaserdämmung, Kork, Schafwolle, Stroh und Zellulose 
gezählt. 

Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at 

 
 

 

Bundes-Sanierungsscheck für Private 2016  
Gefördert werden - in Ergänzung zur oö. Wohnbauförderung - thermische 
Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre sind. 
Förderhöhen: 
- Mustersanierung: 8.000 Euro 
- Umfassende Sanierung (klimaaktiv Standard): 5.000 Euro 
- Umfassende Sanierung (guter Standard): 4.000 Euro 
- Teilsanierung (Heizwärmebedarf reduziert um mind. 50%): 3.000 Euro 
Ein Zuschlag von 1.000 Euro für die Verwendung von Dämmstoffen aus 
nachwachsenden Rohstoffen ist möglich. 

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 
 
 

 

Broschüre des OÖ Energiesparverbands: Strom sparen im Haushalt  

Oft helfen einfache Maßnahmen, die nichts oder nur wenig kosten, um hohe 
Stromkosten in den Griff zu bekommen. Die Broschüre hilft beim Aufdecken 
von heimlichen Stromfressern und gibt wertvolle Tipps zum Stromsparen - 
auch für Home Office und Unterhaltungselektronik. 

Kostenlos Broschüren bestellen auf www.energiesparverband.at  
 
 

 

Tipp: So hält ihr Akku bei Tablets, Smartphones & Co länger 

Lithium-Ionen-Akkus haben etwa eine Lebensdauer von 2-3 Jahren. Danach 
ist der Akku zwar nicht kaputt, wird aber sehr schnell leer. Für eine möglichst 
lange Lebensdauer empfiehlt es sich, das Gerät keinen hohen Temperaturen 
auszusetzen. Das Aufladen sollte immer bei Zimmertemperatur erfolgen. 
Auch ein komplettes Entladen schadet dem Akku - achten Sie darauf, Ihr 
Gerät spätestens bei der ersten Warnmeldung wieder zu laden. 

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at  
 

Energiesparverband
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Aus der Bauabteilung

Es wird darauf hingewiesen, dass folgende 
„Sonstigen“ Bauvorhaben vor Beginn der 
Bauausführung gemäß § 25 Abs. 1 Zi. 4-15 Oö 
Bauordnung 1994 idgF. unter Vorlage entspre-
chender Unterlagen der Baubehörde anzuzei-
gen sind:
• Hauskanalanlagen
• Düngersammelanlagen, geschlossene Jauche-

gruben
• Senkgruben
• Verglasung von Balkonen oder Loggien, sowie 

die Herstellung von Wintergärten
• Schwimmbecken u. Schwimmteiche Tiefe >1,50 

m, Fläche >35 m²
• Solaranlagen freistehend mit einer Höhe >2,0 m 

oder auf Gebäuden, wenn sie die Oberfläche um 
mehr als 1,5 m überragen 

• Windkraftanlagen bis 5 kW, wenn diese nicht 
bewilligungspflichtig gemäß Oö EIWOG 2006 sind

• Geländeveränderungen im Bauland Höhe >1,5 m
• Ebenerdige, nicht Wohnzwecke dienende Ge-

bäude <= 15 m² (z.B. Garten- bzw. Gerätehütte)
• Schutzdächer bis 35 m² (z.B. Carport)
• Fahrsilos nutzbare Bodenplatte >50 m²
• Aufzugschächte bei bestehenden Gebäuden
• Abbruch von Gebäuden
• Oberflächenbefestigung >1000m²
• Stützmauern u. Mauern Höhe >1,5 m;
• Lärm- und Schallschutzwände Höhe >3,00 m

Die erforderliche Bauanzeige für „Sonstige“ 
Bauvorhaben finden Sie auf der Homepage 
unter der Rubrik Bürgerservice „Formulare“. 
Die Unterlassung einer Bauanzeige stellt eine 
Verwaltungsübertretung dar. 

Auskünfte dazu erteilt Ihnen auch gerne 
Frau Lehner Tel. 07246/6255-322 oder 
Herr Ing. Hechinger Tel. 07246/6255-323 
von der Bauabteilung des Marktgemeinde-
amtes. 

Flur- u. Waldsäuberungsaktion 2016 - 
Gunskirchen

Auch heuer fand am Freitag, den 25. März 2016, 
wieder die alljährliche Flur- u. Waldsäuberungsak-
tion statt. Zahlreiche freiwillige Helfer, fanden sich 
um 14.00 Uhr vor dem Marktgemeindeamt ein.

Bereits „traditionell“ wurde wieder jede Menge acht-
los weggeworfener Müll aufgesammelt. 

„Sonstige“ Bauvorhaben Insbesondere entlang den Landesstraßen sowie in 
unserem Naherholungsbereich rund um Au bei der 
Traun wurden erhebliche Müllmengen vorgefunden, 
welche im Anschluss ordnungsgemäß entsorgt wer-
den mussten. Nach Abschluss der Säuberungsak-
tion wurden alle Teilnehmer zu einer kleinen Jause 
eingeladen.

Ein großer Beitrag im Sinne einer sauberen Umwelt 
konnte so unter Mithilfe vieler freiwilliger Helfer 
geleistet werden und ein Großteil des Gemeinde-
gebietes Gunskirchen von „Unrat“ befreit werden.
Abschließend möchte sich die Marktgemeinde 
Gunskirchen noch bei allen Teilnehmern bedanken 
und hofft auch im nächsten Jahr wiederum auf eine 
so tatkräftige Unterstützung zählen zu können. Ein 
weiterer Dank gilt auch dem Bezirksabfallverband 
Wels-Land, welcher im Rahmen der Flurreini-
gungsaktion „Hui statt Pfui“ die Müllsäcke und 
Handschuhe bereitgestellt sowie die Kosten für die 
Entsorgung der Abfälle übernommen hat. 

Um hinkünftig die Verschmutzung unserer Umwelt 
jedoch weitestgehend hintanhalten zu können, 
werden sämtliche Mitbürger aufgefordert, ein wach-
sames Auge auf unsere Grün- u. Waldflächen zu 
werfen.

Anzeige
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Wir haben alle Kinder mit Erfolg eingewöhnt und 
unsere Bienchengruppe ist nun vollzählig. Jedes 
Kind in der Gruppe hat mit Fingerfarben auf den 
Händen und Füßen ein passendes T-Shirt gestaltet

Seit ein paar Monaten dürfen die Kinder die Platten 
ausprobieren und vor dem Mittagsschlaf beschäf-
tigen sie sich am liebsten damit. Sie machen oft 
Abdrücke von den Händen, Füßen oder dem Po.

Krabbelstube

Als Vorbereitung für den Vatertag wurde schon 
fleißig genagelt und gehämmert. Die Kinder hatten 
sehr viel Spaß dabei und bei der Familienfeier 
freuten sich die Väter über das Geschenk. Auch für 
die Mütter wurde ein schönes Muttertagsgeschenk 
aus Ton gestaltet und sie freuten sich ebenso.

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeite-
rin und Psychologin

☺ DI 12.07.2016, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 09.08.2016, Mutterberatung entfällt
☺ DI 13.09.2016, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 11.10.2016, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 08.11.2016, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 13.12.2016, 14:00 – 16:00 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderarzt und Kinderkrankenschwester

☺ MI 20.07.2016, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.08.2016, Mutterberatung entfällt
☺ MI 21.09.2016, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.10.2016, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 16.11.2016, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.12.2016, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr, 
     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
     jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lambach:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach 
tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN 
Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
EMB-Lambach.BH-WL.Post@ooe.gv.at

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach
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Kindergarten
Schulanfänger schnuppern Schulluft!

Stolz,  bald in die Schule 
gehen zu dürfen, mar-
schierten unsere Schulan-
fänger in die Volksschule. 
Dieser Tag ist einer der 
Höhepunkte für unsere 
Großen. Die Kinder lernten 
„Mimi“ die Lesemaus und 
ihre Geschichten kennen. 
Der eigene Name durfte 

gestempelt, auf die Tafel geschrieben und mit Knete 
geformt werden. Wir hörten das Bilderbuch „Die Ge-
schichte vom Löwen, der 
nicht schreiben konnte“. 
Auf  sehr anschauliche  
Art wurde den Kindern 
klar, dass Brüllen und 
Zähne zeigen  alleine 
nicht reicht und warum 
es wichtig ist,  unbedingt 
Schreiben zu lernen.

Im Anschluss wurde 
noch gesungen, gemalt und gebastelt.
Schon gespannt, was es in der Schule noch zu 
erleben gibt, gingen wir gegen Mittag wieder in den 
Kindergarten zurück. 

Ab nun gibt es:

Keine spur von schulangst- 
nur vorFreuDe!!!

Wir bedanken uns bei den Lehrerinnen der 1. Klas-
sen der Volksschule Gunskirchen, die uns diesen 
Besuch ermöglichten! 

Das Waldprojekt
Einmal in der Woche besucht in diesem Kinder-
gartenjahr die Schülerin Maria Pennetzdorfer die 
Igelgruppe.

Im Rahmen ihrer  Ausbil-
dung zur Kindergarten-
pädagogin dur ften die 
Kinder beim Projekt: „Der 
Wald, seine Bewohner 
und der Jäger“ mitma-
chen. Mit Liedern, Spie-
len, Geschichten, Bewe-
gungsangeboten, Sach-
gesprächen und Tastspie-
len konnten die Kinder 
dieses spannende Thema 
ganzheitlich er fassen. 
Einen erfahrungsreichen 
Vormittag erlebten die 
Kinder, als sie Jäger „Lu-

kas“ mit seinen Arbeitsutensilien im Kindergarten 
besuchte und über seine Arbeit im Wald erzählte.

Die Kinder der Igelgruppe 
mit Petra, Gabriele & Hermi

Anzeige
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Zu Besuch bei  
Frau Dr. Martina Kerschbaumer

Nach unserem gelungenen Ärztefest im Fasching, 
bei dem die Kinder selbst in die Rolle des Arztes 
schlüpfen konnten, durfte die Mäuschengruppe 
des Gemeindekindergartens im Mai die Arztpraxis 
von  Frau Dr. Martina Kerschbaumer besuchen. Die 
Gemeindeärztin nahm sich ausreichend Zeit, um die 
vielen Fragen der Kinder zu beantworten und uns 
in ihre Praxis zu zeigen. Wir erfuhren viel Neues 
über unseren Körper, die Aufgabenbereiche einer 
Ärztin sowie die Verwendung der Instrumente und 
Geräte die für die verschiedenen Untersuchungen 
und Behandlungen benötigt werden. Die Kinder 
durften unter anderem mit Hilfe eines Stethoskops 
ihrem Herzschlag lauschen und ausprobieren, wie 
ein Blutdruckmessgerät funktioniert. Als Andenken 
bekam jedes Kind eine eigene Spritze mit nach 
Hause. So wurde dieser Ordinationsbesuch zu 
einem schönen Ausklang unseres Jahresthemas 
„Mein Körper“.
Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals herzlich 
bei Frau Dr. Kerschbaumer für den interessanten 
Vormittag bedanken!

Die Kinder der Mäuschengruppe 
mit Corinna & Theresia

Kindergarten

Wir waren am Flughafen!

Im Rahmen unseres Projektes „Mc-Tech Junior – 
fliegen verbindet“ mit der Firma BRP-Rotax durften 
wir den Linzer Flughafen besuchen.
Einen ganzen  Vormittag lang wurden wir durch den 
Flughafen geführt. 

Die Kinder konnten die Ankunft und den Abflug 
kleinerer und auch größerer Flugzeuge und Hub-
schrauber beobachten. 
Sowohl das „Follow Me Auto“, als auch die Einsatz-
wägen der Flughafen – Feuerwehr durften wir aus 
der Nähe bestaunen.
Besonders spannend war das Durchgehen durch 
die Sicherheitskontrolle. Dort wurde genau kontrol-
liert, ob wir auch keine gefährlichen Gegenstände 
mithaben.
Natürlich wurde uns auch gezeigt, wie die Koffer 
beim Check-In gewogen und ins Flugzeug gebracht 
werden. Die Gepäckwägen, Fließbänder und roll-
baren Eingangshilfen fürs Flugzeug wurden ganz 
genau inspiziert.
Am Schluss bekam jedes Kind ein tolles Flugzeug 
Kartenspiel als Geschenk.
Wir hatten einen aufregenden Vormittag und bedan-
ken uns recht herzlich für die interessante Führung.

Die Kinder der Blumengruppe 
mit Gudrun und Manuela

Neue Hochbeete
Die warmen Tage des 
Jahres haben begonnen 
und so wurde es Zeit, 
unsere  neuen Hoch-
beete im Hof zu bepflan-
zen. Neben Gemüse und 
Kräutern fanden auch 
einige Blumen einen 
Platz in unseren Beeten.
Die Kinder waren voller 
Tatendrang und bewie-
sen einen grünen Dau-
men. Wir freuen uns 
schon auf die Ernte und den Verzehr des leckeren 
Gemüses.

Die Kinder der Schäfchengruppe 
mit Christina und Brigitte
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Maibaumfest der Sonnengruppe
Passend zu unserem Jahresthema „Natur und 
Tradition“ feierten wir am 29. April 2016 unser 
Maibaumfest. Schon seit Beginn des Kindergar-
tenjahres liefen die Vorbereitungen für unser Fest. 
Verschiedenste Tänze und Lieder wurden von den 
Kindern der Sonnengruppe fleißig einstudiert und 
geübt. Mitte April wurde unser Maibaum von der 
Familie Famler gefällt und in den Kindergarten ge-
bracht. Ein großes Dankeschön hierfür!

Gemeinsam mit den Kindern wurde der Baum ge-
schält und mit Kränzen und Bändern geschmückt. 
Auf der Spitze befestigten wir eine selbstgemachte 
österreichische Fahne. Rund um unseren wunder-
schönen Maibaum tanzten und sangen wir bei tollem 
Wetter und zahlreichen Gästen. Abschließend lie-
ßen wir diesen stimmigen 
Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen. Unser 
Maibaum steht jetzt im Hof 
des Kindergartens vor dem 
Fenster unseres Gruppen-
raums und wenn man den 
Kindern bei ihren Gesprä-
chen zuhört, erzählen sie 
noch heute von unserem 
tollen Maibaumfest. Ein 
herzliches Dankeschön an 
alle, die uns so zahlreich 
unterstützt haben!

Niki & Gabi und die Kinder der Sonnengruppe

Kindergarten
Erste-Hilfe-Kurs im Kindergarten

Die Schulanfänger in 
unserem Kindergar ten 
machten Bekanntschaft 
mit ROKO.
ROKO ist die Figur des 
Jugenrotkreuzes, die Kin-
dergartenkinder begleitet, 
wenn sie lernen, wie man 
Situationen sicher mei-
stert und wie man Hilfe 
holt.
Frau Zankl vom Jugenrotkreuz machte die Kinder 
mit Grundlagen der Ersten-Hilfe vertraut und es 
durfte sogar ein echter Notruf abgesetzt werden.
Besonders spannend war die anschließende Be-
sichtigung des Rettungsfahrzeuges, bei der den 
Kindern die Angst vor so einem Einsatzfahrzeug von 
zwei Rettungssanitätern schnell genommen wurde.

Anzeige
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Caritas-Kindergarten
Das war los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Schulanfänger-Ausflüge 

Bevor wir unsere 4 Schulanfänger in die Schule 
schicken, durften sie noch bei verschiedenen 
Ausflügen ihren Heimatort erkunden. Der Be-
such im Gemein-
deamt, das Aus-
probieren in der 
Musikschule und 
das Schnuppern 
in der Volksschu-
le machten be-
sondere Freude. 
Herzlichen Dank 
an alle, die diese 
wer tvollen Ein-
blicke ermöglicht 
haben. 

„Abkühlung“ im Bohnenbad 

Wühlen, Schaufeln, Vergraben, Schütten… solche 
spannenden Sinnes-Erfahrungen ermöglicht unser 

neues Bohnenbad. 
200 Kg Bohnen ma-
chen großen Spaß 
und fördern dabei, 
genauso wie das 
Malen mit Rasier-
schaum, ganz spie-
lerisch die Körper-
wahrnehmung. Mit 
vollem Körperein-
satz schauen also 
schnell nur noch 
Nasenspitzen aus 
dem Becken. 

 Das ist los im Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Sommerzeit im Kindergarten 

Beim abschließenden Familienfest geben wir unser 
Musical „Das schönste Haus der Welt“ zum Besten. 
Nach dem Schultaschenfest und einer abenteuer-
lichen Nacht im Kindergarten schmeißen wir bald 
unsere Schulanfänger hinaus und wünschen ihnen 
für die Schule das Allerbeste! 

Bis dorthin genießen wir noch viele schöne Stunden 
im Garten. 

Workshops für Kinder von 6-14 Jahren

 3D-Druck

 Baumeister

 Detektivtraining

 Zauberlehrling

 Kinderuni, uvm.

 Lego® education Workshops

Aktuelle Termine und 
Ferienöffnungszeiten unter 

www.welios.at

Workshops für Kinder von 6-14 Jahren

ucation Workshops

Detektivtraining

Zauberlehrling

inderuni, uvm.

Aktuelle Termine und 
Ferienöffnungszeiten unter

www.welios.at

Anzeige
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Eltern-Kind-Zentrum

Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Ein Rückblick von unseren Veranstaltungen im 
Frühjahr 2016:

Aus unserer Kreativwerkstatt

Besuch bei Christophorus 10

Erste Hilfe Kurs für Kinder beim Jugendrotkreuz

Seifensieden

Waldzwerge

Großen Anklang finden unsere monatlichen 
Ausflüge in den Wald. 

Einen herzlichen Dank an den Gemeindevorstand 
Jochen Leitner, für die Spende, zur Anschaffung 
eines Fotoapparates, mit dem wir nun die schönen 
Momente festhalten können.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer, und 
freuen uns wieder auf euch, ab 1. September, nach 

der Sommerpause.

Doris Hamedinger & Daniela Lagler
Euer EKiZ – Team
Kirchengasse 14

Tel.: 0650/218 11 17
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Gruppenfotos

Jede Gruppe hat sich heuer ein Thema bzw. eine Idee zum Gruppenfoto überlegt. Die Gruppenfotos wurden 
heuer gemeinsam mit den Kindern gestaltet und von uns fotografiert. Am Ende des Schuljahres bekommt 
jedes Kind ein Foto mit nachhause.

Sommerprogramm

Wir alle freuen uns schon sehr auf das abwechslungsreiche Ausflugsprogramm im Sommer. Heuer werden 
wir das Schwimmbad Lambach, einen Bauernhof in Neukirchen am Walde und den Bahnhof Scheiben 
besuchen. Außerdem bietet das Rote Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs für die Hortkinder an. 

Ein weiteres Highlight wird unser Abschlussfest sein, mit lustigen Spielstationen auf dem Spielplatz, dort 
dürfen die Kinder an einer Schnitzeljagd teilnehmen.

Wir wünschen allen für den Sommer einen schönen und erholsamen Urlaub!
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Nachmittagsbetreuung

Die Nachmittagsbetreu-
ung hat die Möglichkeit 
auch die Räumlichkeiten 
der NMs Gunskirchen 
zu nutzen. So wird der 
Turnsaal beinahe täglich 
für ein Stunde besucht. 

Der Volleyball- Platz und der Sportplatz hat es uns 
besonders bei Schönwetter angetan.

Aber auch in der Küche wird manchmal gebacken 
und gekocht.

Natürlich werden die Köstlichkeiten dann auch 
gemeinsam verspeist.

IMMOBILIEN  VERWALTUNG
IMMOBILIEN  VERMITTLUNG
IMMOBILIEN  BEWERTUNG
BERATUNG  & BETREUUNG

IV-IMMOBILIEN und Verwaltungs GmbH
Am Ottstorfer Berg 50/1, 4600 Wels/Thalheim
T +43 7242 210 450, office@iv-immobilien.at
www.iv-immobilien.at

…wir vermitteln auch 
Ihre Immobilie!

Anita Eder-Böhm
Geschäftsführende Gesellschafterin

T  07242 210450 

E  a.eder-boehm@iv-immobilien.at

Anzeige
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Ostereierjagd

Am 19.03.2016 fand die „Ostereierjagd“ der Kin-
derfreunde Gunskirchen am Spielplatz in der 
Nelkenstrasse statt. Auch dieses Jahr wurde die 
Veranstaltung wieder von sehr vielen Kindern und 
Eltern besucht. 
Die Kinder konnten an verschiedenen Spielstati-
onen ( unter anderem Dosen werfen,  Sack hüpfen, 
Eier marmorieren usw.) ihr Können unter Beweis 
stellen. Zum Abschluss gab es dann für jedes Kind 
ein Osternest. 
Für das leibliche Wohl wurde natürlich mit Kaffee 
und Kuchen gesorgt.

Außerdem  stellten am 08.04.2016 zahlreiche 
Kinder ihr Tanztalent unter Beweis.  Im EKIZ fand 
eine Kinderdisco statt. Gemeinsam wurde gespielt 
und getanzt. Unser DJ Jojo brachte die Tanzfläche 
zum Glühen. 
Die Kinder studierten sogar einen Tanz ein, den sie 
dann voller Stolz den staunenden Eltern vorführten. 
Natürlich gab es zur Stärkung Getränke und einen 
kleinen Imbiss.

wichtige terMine zuM vorMerKen:

Kinderfreunde

Schiff ahoi 
Samstag 

2.Juli 2016 

von 16:00 bis 19:00 Uhr 

im Elternkindzentrum 

 
Preis pro Kind: 5, -€ 

inkl. Getränke und Snacks 

von 8-12 Jahren 
  

 

 
 
 

Unsere kleine Farm 
 

beim FAMILIENFEST 
der Kinderfreunde Gunskirchen 

 
Am Samstag 10.September 2016   

von 14:00 – 17:00 Uhr 
 
 
 

 

 
Starke Spielstationen mit Hüpfburg und Tombola 

für Kinder und Erwachsene 
am Sportplatz hinter der Schule 

nur bei Schönwetter! 
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„Brainrunning – Bewegung macht 
schlau“ – mit Günther Weidlinger

Der österreichische Spitzenläufer und Olympia-
teilnehmer Günther Weidlinger besuchte an drei 
Vormittagen im Mai die Kinder der VS Gunskirchen. 
Ziel der Aktion „Brainrunning“ ist es aufzeigen, 
dass es bei Sport und Bewegung nicht nur um das 
Aktivsein geht, sondern dass der Sport zur körper-
lichen Fitness, zur Gesundheit und vor allem aber 
auch zur geistigen Fitness einen maßgeblichen 
Beitrag leistet. Bei diesem Workshop war nicht nur 
der Körper gefordert, sondern gleichzeitig musste 
auch das Gehirn als Schaltzentrale gefinkelte Be-
wegungsaufgaben miteinander verknüpfen. 
Vielen Dank an die Firma Humer-Anhänger für 
das Ermöglichen dieses Workshops mit Günther 
Weidlinger.

Ausflug in die Gärtnerei Seelmann
An einem nebligen Aprilmorgen wanderten wir, die 
2c, mit unserer Klassenlehrerin Anja Fuchshuber 
und den beiden Studentinnen Verena und Julia ins 
Moostal zur neu eröffneten Gärtnerei Seelmann. 
Nach bereits einer knappen Stunde Fußmarsch 
wurden wir dort mit einer Jause und leckeren 
Muffins gestärkt. Danach bekamen wir eine sehr 
interessante Gärtnereiführung und durften Kresse 
und Minze anbauen. 
Als Abschlussgeschenk bekam jedes Kind eine 
Blühpflanze und die selbst angebaute Kresse und 
Minze! 

Wir danken der Familie Seelmann für diesen tollen 
Ausflug!

„ … und du bist raus!“

… ist ein musikalisches Mitmachmärchen zum The-
ma Ausgrenzung/Mobbing. Auf altersgemäße Wei-
se werden wichtige Sozialkompetenzen thematisiert 
und die Kinder zB im Selbstwert, in der Eigenstän-
digkeit innerhalb der Gruppe und in der Einsicht im 
Fehlverhalten gestärkt. Die Lehrkräfte übten bereits 
im Vorfeld wichtige Refrains aus dem Stück mit den 
Kindern ein. Der Musiker und Erzähler Toni Tanner 
führte dann das Stück zusammen mit allen Kindern 
auf, wobei während des Stückes einige Kinder auf 
die Bühne kommen und unter Anleitung spielen. 
Das Stück selber handelt von Babsi Biene und ihren 
Freunden, die eine eingeschworene Gemeinschaft 
sind. Sie bestimmen, wer in der Klassengemein-
schaft akzeptiert wird und wer nicht. Auch auf dem 
Wandertag der Insektenschule spucken sie große 
Töne und machen Uwe Weberknecht so richtig 
fertig. Obwohl Rita Raupe, ihm beisteht, kann Uwe 
sich nicht gegen die Babsi-Bande wehren und wird 
immer verzweifelter. Doch da zieht plötzlich ein 
Gewitter auf…. und hält Überraschungen bereit!
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Unser 1. Linztag

An  einem  herrlich  warmen  Herbstmorgen  fuhren  
wir,  die  4.b,  in  unsere  Landeshauptstadt  Linz.  
Im   Zug  war  unsere   Klasse noch  etwas  aufge-
regt,  aber  später  ging  es  wieder.  Als  wir dort  
waren,  war  unser 1. Programmpunkt  der  Marien-
dom. Also marschierten  wir  los. Wir  gingen  in  der  
warmen  Sonne. Endlich waren  wir da. Der  Lehrer  
teilte uns in zwei  Gruppen. Meine Gruppe machte 
am  Platz vor dem Dom einen Kreis, während die 
anderen in den Dom hineingingen. 
Eine Dame, die uns führte, erklärte uns wie hoch 
der Dom ist und wer ihn gebaut hatte. Nach einer 
Weile durften wir dann auch in die schöne Kirche. 
Wir stellten unsere Rucksäcke in eine Kabine. Nun 
folgten wir der Dame die graue Wendeltreppe hi-
nauf. Als wir oben waren, sah unsere Gruppe die 
großen schweren Glocken. Alle fotografierten sie, 
dann ging es weiter. Nun liefen wir durch düstere 
Gänge und sahen die schönen bunten Fenster. Als 
wir durch einen sehr langen Gang gingen, sahen 
wir einen Mann, der auf der wunderschönen Orgel 
spielte. Endlich ging es weiter die Stufen hinauf, 
etwa 200 Stufen. 
Als wir unser Ziel erreicht hatten, erblickte unsere 
Gruppe die schöne Aussicht. Wir sahen auf der 
anderen Spitze des Domes das goldene Kreuz. 
Leider mussten wir dann wieder gehen, denn es 
wartete bereits das Stadttheater auf uns. 
Endlich war die Klasse wieder vollständig und es 
ging weiter. Mittlerweile war es noch heißer gewor-
den. Nun waren wir im Stadttheater Linz. Die 4.b 
ging hinein, und wir zogen uns die Jacke aus. Dann 
setzten wir uns auf die Sitzplätze und in kürzester  
Zeit begann das Theater die ,,Arabische Prinzessin“.  
Anschließend fuhren wir mit der Straßenbahn nach 
Urfahr ins Ars Elektronica Center. Dort entdeckten 
wir viele moderne Roboter, Maschinen und andere 
Dinge. Als wir dort waren, wurden wir wieder in 
zwei Gruppen geteilt. Wir gingen in einen Raum, 
in dem ganz viele elektronische Geräte standen. 
Mit einem weißen  Handschuh durften wir eine 
weiße Roboterrobbe  streicheln. Sie reagierte wie 
ein echtes Tier. 
Dann zeigte uns die Führerin eine Puppe, mit der 
man telefonieren konnte. Das war echt ein bisschen 
unheimlich, denn die Puppe konnte sich so bewe-
gen, wie der Mensch der gerade telefonierte. Als 
nächstes besichtigten wir den sogenannten „3D 
Drucker“. Mit dem Gerät konnte man Bilder wie 
in Wirklichkeit drucken. Als wir uns wieder trafen, 
durften wir zu Vierergruppen zusammen gehen. 

Linztage Tabea, Leona, Vicky und ich 
gingen in einen Raum, wo man 
auf dem Computer Bilder zeich-
nen konnte und die wurden dann 
ausgeschnitten.
Als wir alle vier zwei Stücke 
hatten, mussten wir uns leider 
beim Eingang treffen, weil wir mit der Straßenbahn 
zurück zum Bahnhof und dann mit dem Zug nach 
Gunskirchen zurückfuhren. 
Am Gunskirchner Bahnhof angekommen, wurden 
wir von unseren Eltern abgeholt.

Das war ein sehr schöner Tag und ich wünsche 
mir und meiner Klasse noch weitere sooo tolle 
Tage!!!!!!!!!!!

Haderer Denise 4.b

Unsere zwei Linztage!

An unserem ersten Linztag fuhren wir ganz bald in 
der Früh mit dem Zug nach Linz. Zum Zeitvertreib 
spielten wir Wahrheit oder Pflicht. 
Am Bahnhof angekommen, fuhren wir mit der Stra-
ßenbahn zum Linzer Dom. Dort bekamen wir eine 
Führung durch das Gebäude, bis ganz nach oben 
zu den Glocken. Es waren ca. 400 Stufen. Puh, das 
war anstrengend! Jede Glocke hat einen eigenen 
Namen und ist unterschiedlich schwer. Als wir oben 
waren, konnten wir über die Stadt Linz sehen. 
Danach gingen wir zu Fuß ins Landesmusikthea-
ter. Dort sahen wir das Musical „Die verzauberte 
Prinzessin“. In der Geschichte ging es um einen 
singenden Fischverkäufer, der am Ende eine Prin-
zessin heiratete. Dann marschierten wir ins Ars 
Electronica Center und bevor die Führung begann, 
aßen wir noch unsere Jause. Wir waren sowieso 
schon total hungrig! 
Im AEC sahen wir Roboter, Maschinen und Rönt-
gengeräte, aber das Beste war ein Gerät, mit dem 
man hinter die Augen fotografieren konnte.

An unserem zweiten Tag in Linz fuhren wir ins OÖ 
Landesstudio. Dort wurden uns Fernsehkameras 
gezeigt und wie Nachrichten gemacht werden.
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 Dann gingen wir ins Lentos und jausneten. Danach 
machten wir ein Selbstporträt. Meines sah mir ir-
gendwie gar nicht so ähnlich. Sie zeigten uns noch 
Bilder von alten Künstlern. Die Bilder waren sehr 
schön. Fast jedes hat mir gefallen.
Dann waren unsere Linztage zu Ende. 

Den dritten Linztag werden wir erst machen und ich 
freue mich schon darauf!

Humer Judy 4.b

Pinguincup - Bezirksbewerb
Am Montag, 02.05.2016 fand wie jedes Jahr der Pin-
guincup, der Schwimm-Bezirksbewerb des Bezirkes 
Wels Land, bei uns in Gunskirchen statt. Heuer 
traten 14 Klassen aus 5 verschiedenen Schulen 
jahrgangsmäßig gegeneinander an.
Die Sieger dieses Jahr waren, aufgrund des regel-
mäßigen Schwimmunterrichts jede Woche, lauter 
Klassen aus Gunskirchen, nämlich die 

2.c mit KL Fr. Fuchshuber:

die 3.b mit KL Fr. Plank:

und die 4.c mit KL Fr. Arlt. 

Wir wünschen ihnen beim Landesfinale in Linz 
am 20.06.2016 viel Glück. 

Am 12. April 2016 fand in der NMS Mozartschule in 
Wels die diesjährige Safety-Tour statt. Hier konnten 
alle Teilnehmer ihr Wissen in Sachen Zivilschutz 
unter Beweis stellen. 14 teilnehmende Schulen 
aus Bezirk Wels-Land und Stadt nahmen an dem 
Bewerb teil.

Die Kinder mussten Sicherheitsfragen beantworten, 
ihr Können bei einem Löschbewerb zeigen und 
einen Sicherheitsparcours mit dem Fahrrad absol-
vieren. Zusätzlich wurden auch die Lehrer zu den 
Zivilschutz-Notfallrufnummern getestet. (z.B.: 112, 
122,133,144,140,141,1455)

Außerhalb des Turnsaals waren Polizei, Rettung 
und Feuerwehr anwesend und die Kinder konnten 
hautnah die Fahrzeuge begutachten und erfuhren 
viel Wissenswertes.
Als Sieger des Bewerbs ging die 4a Klasse der 
VS Gunskirchen mit Klassenlehrer Andreas Lehr-
baumer hervor. Sie dürfen somit am Landesfinale 
am 2. Juni in Linz teilnehmen.

Zivilschutz – Safety Tour
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Am Montag, 9. Mai 2016, durften wir Zweitklässler 
viele verschiedene Blasinstrumente näher kennen 
lernen. Dazu wurden wir zum sogenannten Instru-
mentenkarussell in die Musikschule eingeladen. 
Dort wurden uns die Instrumente vorgestellt und an-
schließend durften wir sie alle selber ausprobieren. 
Manche Instrumente waren gar nicht so einfach zu 
spielen, doch es hat uns sehr viel Spaß gemacht. 
Des Weiteren wurden wir mit verschiedenen Kinder-
liedern auf den vorgestellten Instrumenten begrüßt 
und auch wieder verabschiedet. So konnten wir 
einen tollen Einblick in die Welt der Blasinstrumente 
bekommen und manche von uns wurden sogar zum 
Erlernen eines Instrumentes animiert. Auf diesem 
Wege möchten wir uns noch einmal herzlich bei 
der Musikschule für die tolle Organisation und die 
Durchführung dieser Veranstaltung bedanken!

Instrumentenkarussell

Am Donnerstag, 02.06.2016 veranstaltete die 
Kinder- und Jugendanwaltschaft das Musical „Lö-
wenherz – Kraut & Rüben“ im VZ Gunskirchen. Ein 
Musiktheater zum Thema Lebensmut und „Ich“-
Kompetenz“. Die Kinder sollen ermutigt werden, 
ihre eigenen Lebensperspektiven zu entwickeln. 
Das Stück wurde im Auftrag und mit fachlicher Be-
gleitung der KiJA OÖ entwickelt und es gefiel den 
Kindern der VS Gunskirchen sehr sehr gut, da auch 
die Lieder sehr schwungvoll und mitreißend waren.

Musical „Löwenherz – Kraut & Rüben“

Am 30. und 31. Mai lernten die Kinder der 4c unsere 
Landeshauptstadt näher kennen. Schon die Fahrten 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln waren für viele 
ein Erlebnis. Anschließend übernahmen die Kinder 
selbst einen Teil der Stadtführung, indem sie vor Ort 
Kurzreferate, die sie daheim vorbereitet hatten, über 
die einzelnen Sehenswürdigkeiten hielten. 

Ein Highlight des ersten Tages waren neben den 
Führungen im Landhaus mit Turmbesteigung und 
im neuen Musiktheater und einer Fahrt mit dem 
knallgelben City-Express ganz sicher die Taschen-
lampenführung im neuen Dom, die bis 21.00 Uhr 
dauerte. Nach dem darauffolgenden Besuch eines 
Eissalons fielen unsere Teenager müde ins Bett.

Am zweiten Tag standen neben einigen weiteren 
Referaten ein leider verregneter Besuch am Pöst-
lingberg inklusive Grottenbahnfahrt, sowie das Ars 
Electronica Center am Programm. 
Begeistert „schnäuzten“ die Kinder die Zwergerl und 
entdeckten entzückt in der Märchenwelt lauter aus 
dem Deutschunterricht bekannte Märchenfiguren. 

Im AEC faszinierten uns besonders die 3D Projek-
tionen im Deep Space, aber auch das künstliche 
Haustier und der 3D-Drucker hatten es den Kindern 
angetan.
Nach zwei aufregenden und abwechslungsreichen 
Tagen konnten die Eltern ihre Kinder am Bahnhof 
wieder in Empfang nehmen.

Auf eigene Faust unterwegs durch Linz
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Linz – Tage der 4.c

1. Tag
Die Abfahr t war am 
30.05.2016 beim Bahn-
hof Gunskirchen um 8:15 
Uhr. 
Um 8:40 Uhr erreichten 
wir den HBH in Linz und 
alle waren aufgeregt. Wir 
warteten einige Minuten 
auf die Straßenbahn, die 
uns zu unserer Unter-
kunft, das Hotel Kolping, 
bringen sollte. Als wir 
im Hotel angekommen 
waren, warteten wir kurz, 
denn unsere Lehrerin 
musste noch mit jemandem an der Rezeption reden. 
Anschließend verstauten wir unser Gepäck und 
machten uns auf zum Landhaus. 
Im Landhaus bekamen wir eine Führung und viele 
interessante Informationen. 
Danach bestiegen wir den Turm des Landhauses. 
Um 12:00 Uhr machen wir eine Rundfahrt mit dem 
City express - ein kleiner gelber Zug, der auf der 
Straße fährt. 
Nach dem Mittagessen im Hotel durften wir endlich 
unsere Zimmer beziehen und bekamen noch etwa 
Zeit, bis wir um 15:00 Uhr eine Führung im Musik-
theater hatten. 
Da die Führung 2 Stunden dauerte, aßen wir um 
17:00 Uhr zu Abend. Die Zimmerzeit danach verging 
sehr schnell, denn es war prompt 19:30 Uhr. Wir 
wanderten zum neuen Dom und unternahmen in 
diesem eine Taschenlampenführung. Der Dom ist 
gigantisch groß, doch der rund 150 m hohe Turm 
des Doms übertraf einfach alles. Als es 21:30 Uhr 
war, ließen wir uns noch ein Eis schmecken. Wir 
schlenderten zu unserer Unterkunft zurück, machen 
uns bettfertig und gingen schlafen. 

Elias Zehetner und Marie Brummer

„Märchenerzählerin“ 
in der Vorschulklasse!

Im März durften die Schülerinnen und Schüler der 
Vorschulklasse anlässlich des Geburtstages einer 
Klassenkollegin in die faszinierende Welt der Mär-
chen eintauchen.                            
Margit Obermair ist Autorin, Malerin und Erzählerin 
und verzauberte als „Märchen-Margit“ für 2 Stunden 
die Welt der Kinder. Eine märchenhafte Bühne, indi-
anische Flöten, Monochorde und vieles mehr ließen 
die Erzählungen zu einem wahren Erlebnis werden. 

Märchen wurden 
ja bereits vor 4000 
Jahren zuerst im 
Or ient erzähl t . 
Die Schülerinnen 
und Schüler sowie 
die Klassenlehre-
rinnen lauschten 
gespannt den Er-
zählungen aus al-
ler Welt und durf-
ten dann selber 
die Klanginstrumente ausprobieren. Vielen Dank für 
dieses tolle Geburtstagsgeschenk, an welches wir 
uns alle gerne erinnern!          (KL der Vorschulklasse)

Psychotherapeutische Praxis
Iris Brunnbauer-Kransteiner

Mein Therapie-Angebot richtet sich an 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
sowie Erwachsene und ältere Menschen. 

Ich arbeite in Einzel-, Paar- und Gruppentherapie.

Nähere Informationen über mich, die Methode und meine 
Praxis �nden Sie auf meiner Homepage.

Ich freue mich darauf, 
Sie ein Stück auf Ihrem Lebensweg begleiten zu dürfen!

Iris Brunnbauer-Kransteiner
Welser Straße 6
A-4623 Gunskirchen

+43 664 5353808

www.psychotherapie-brunnbauer.at
praxis@psychotherapie-brunnbauer.at

Anzeige
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Die 1c – Klasse der NMS 
Gunskirchen verbrachte 
im Mai 3 interessante und 
erlebnisreiche Tage in 
Sarleinsbach im Mühl-
viertel. Dort  wurde ein 
überaus abwechslungsreiches Programm geboten:

• Reise in die Steinzeit

• Waldschule mit Steckerlbrot

• Biohof Stadler mit Verkostung von Milch, Kakao, 
Fruchtjoghurt und Bioeis

PROJEKTTAGE der 
1c Klasse 

• Biohofbäckerei Mauracher mit Backerlebnis und 
Rätselrallye

Die begleitenden Lehrerinnen Susanne Hanneder 
und Margaret Eder durften sich über sehr motivierte 
und begeisterte Schülerinnen und Schüler freuen, 
die dadurch zum Gelingen der Projekttage wesent-
lich beigetragen haben.

A m  D o n n e r s t a g , 
02.06.2016 veranstaltete 
die Jehuda Bacon be-
eindruckte die Schüle-
rinnen und Schüler der 
NMS Gunskirchen mit sei-
nen Kunstwerken, die an 
der Landesmusikschule 
Gunskirchen in einer Aus-
stellung zu sehen waren. 
Beeindruckt aber hat auch die großartige Persön-
lichkeit Jehuda Bacon, der im Zweiten Weltkrieg 
verschiedene Konzentrationslager als Jude in seiner 
Jugend erleben musste. Seine letzte Station vor der 
Befreiung war das KZ-Nebenlager in Gunskirchen.

Es ist erstaunlich, dass ein Mensch, der so Schreck-
liches erlebt hat, nicht anklagt, sondern so positiv 
auftritt – liebevoll, ermutigend, ergreifend mensch-
lich! Er hat uns berührt und bewegt. Vielen Dank, 
Jehuda Bacon!

Jehuda Bacon - Zeitzeuge und Künst-
ler - besuchte die NMS Gunskirchen
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Wie jedes Jahr gestalteten SchülerInnen der 4. 
Klassen der Hauptschule Gunskirchen die Feier mit. 
Der Baum als starkes Symbol für Kraft, als Zeichen 
der Beständigkeit stand heuer im Mittelpunkt. Eine 
hängende Zierkirsche wurde neben dem Denkmal 
an der B1 gepflanzt, die, wie wir hoffen, um die 
Zeit der jährlichen Gedenkfeier zartrosa blühen 
wird. Schülerinnen führten einen Bändertanz auf 
mit dem Wunsch „Hevenu Shalom Alechem“ („Wir 
wünschen Frieden euch allen“). Die musikalischen 
Darbietungen fanden großen Beifall.

Die Begegnung mit Jehuda Bacon am Vortag der 
Gedenkfeier hatte uns alle sehr beeindruckt und 
uns auf das Gedenken eingestimmt, ebenso wie 
die Auseinandersetzung mit dem Thema Holocaust, 
die der Feier alljährlich vorausgeht. Einige Schüler 
lasen vor, welche Gedanken und Gefühle ihnen 
nach dem Besuch der Gedenkstätte Mauthausen 
durch Kopf und Herz gegangen waren.

Befreiungsfeier  
des KZ-Nebenlagers Gunskirchen

Die Schülerinnen uns Schüler der 4. Klassen haben 
in Bildnerischer Erziehung Kunstwerke nachemp-
funden. Diese gelungenen Arbeiten sind an der 
NMS Gunskirchen in einer Ausstellung präsentiert. 
Einige Schüler /Schülerinnen haben aus Interesse 
sogar an mehreren Nachmittagen in spezieller 
Technik weitergearbeitet. 

Danke für das Interesse!
Sieglinde Keil

Wir gedachten auch Ernö Lazarovits ,́ der seit 
Jahrzehnten jedes Jahr für die ungarischen Über-
lebenden gesprochen hatte und leider voriges Jahr 
gestorben ist.
Als kleine Erinnerung bekamen die Besucher ein 
paar Sonnenblumensamen zum Geschenk, ge-
meinsam mit Gedanken zum Symbol Baum. Wir 
hoffen, dass sie gut gedeihen und allen viel Freude 
bringen werden.

Anzeige
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Ferienpass
GUNSKIRCHNER FERIENPASS 2015

 

Der Gunskirchner Ferienpass 2016 bietet wieder ein abwechslungsreiches Programm für 
alle Gunskirchner Kinder zwischen dem 7. und 15. Lebensjahr. 
Um lange Wartezeiten bei der Anmeldung zu vermeiden, wird heuer erstmals die 
Möglichkeit einer Online-Buchung (inkl. Bezahlung mittels Überweisung oder 
Kreditkarte) angeboten – Details zu dieser neuen Möglichkeit finden Sie direkt im 
Ferienpass. 

11.–15.7. Tenniskurs Union 5. 8. Upcycling-Workshop 

14. 7. Tae Kwon Do 8. 8. Graffiti 

14. 7. Malkurs 9. 8. Upcycling-Workshop 

19. 7. Fahrt zum Starmovie 10. 8. Wanderung 

20. 7. Workshop Getreide- 
vom Feld auf den Teller 11. 8. Nachtwanderung 

21. 7. Kinderkochkurs 12. 8. Besuch bei der Feuerwehr 

21.-22.7. MoKids - Nähen für 
Kinder 15.-19.8. Tenniscamp 

23. 7. Musikalische 
Entdeckungsreise 16.-19.8. Parcours & Freerunning 

26. 7. Fahrt in den Bayernpark 22. 8. Ausflug zur Glashütte 
Voralpenland 

27. 7. Kinderyoga 24. 8. Action Day im Agrarium 

28. 7. Malkurs 24. 8. Brot backen in der 
Bäckerei Rohrer 

28. 7. Spielenachmittag 25. 8. Malkurs 

29. 7. Bogenschießen ASKÖ 29.-30.8. Power Malkurs 

29. 7. Imkerführung 1. 9. Erzähltheater 

1. 8. Knitteln 5. 9. Survival-Camp

2. 8. Kindertheaterschule 9. 9. Fußballtraining 

3. 8. Therapiehund 19.9. Familienfest 

4. 8. Malkurs   

Wir bedanken uns schon jetzt für das unermüdliche Engagement aller Beteiligten und 
freuen uns auf viele aufregende und erlebnisreiche Stunden! 
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Ferienpass

 

 

Die Marktgemeinde setzt vom  

12. Juli bis 08. September 2016 
2-mal pro Woche - Dienstag und Donnerstag –bei 

Schönwetter einen Bus zum Lambacher Freibad ein. 

Der Bus darf von Kindern (auch mit Begleitpersonen) und Jugendlichen gratis 

benützt werden. Der Eintritt für Schüler beträgt € 2,50.-. 

Bei eventuell witterungsbedingten Unklarheiten kann über die Nummer 

07246/6255-123 in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr erfragt werden, ob der Bus 

fährt. 

Es gibt keine eigene Aufsicht!  
Die Marktgemeinde übernimmt für die Teilnahme keinerlei Haftung! 

Folgender Fahrplan gilt: 

Hinfahrt   Rückfahrt 

Irnharting (Gasth. Pühringer) 12:00 Freibad Lambach 16:30
Schule 12:05 Lambacher Str./Fliederstr. 16:40 
Abzw. Oberndorf 12:08 Heidestraße/Paulistraße  16:43 
Waldling 12:10 Heidestraße/Preglstraße  16:45 
Moostal (Unterführung) 12:12 Welser Straße (Werndl)  16:48 
Stiftersiedlung 12:15 Stiftersiedlung   16:50 
Welser Straße (Werndl) 12:17 Moostal (Unterführung)  16:53 
Heidestraße/Preglstraße 12:20 Waldling   16:55 
Heidestraße/Paulistraße 12:22 Abzw. Oberndorf   16:57 
Lambacher Str./Fliederstr. 12:25 Schule    17:00 
Freibad Lambach 12:35 Irnharting (Gasth. Pühringer) 17:05 
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Maiandacht

Am 20.05.2016 fand in der hauseigenen Kapelle 
eine traditionelle Maiandacht statt. Initiert haben 
dieses Fest unsere Mitarbeiterinnen Frau Löscher 
und Frau Weidringer. 
Einen herzlichen Dank möchten wir an unsere 
Freiwilligen Helfer, an Frau Wenko und dem Guns-
kirchner Chor für die Organisation und Gestaltung  
aussprechen. Zum Abschluss gab es ein gemüt-
liches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen.

Auch heuer gab es den 
alljährlichen Josefimarkt, 
bei dem es hübsche 
Dinge zum Verschenken 
oder Selbstbehalten zu 
erwerben gab. 
Zusätzliche At trakti -
onen waren  z.B. Ker-
zenziehen, kulinarische 
Schmankerl und Heimat-
gefühl durch volkstüm-
liche Musik. 

Die Einnahmen aus 
dieser Veranstaltung 
kommen wie jedes Jahr 
unseren Bewohnern zu 
Gute.

So wurde etwa aus dem 
Erlös des letzten Jahres 
ein Therapierad ange-
schafft, das bereits gute 
Dienste leistet um unse-
re Bewohner lange fit zu 
halten.

Gesunde Gemeinde

Um unseren Mitarbeitern etwas Gutes zu tun und da 
Gunskirchen auch zu den „Gesunden Gemeinden“  
in Oberösterreich gehört bietet unser Küchenchef 
von Juni bis September zusätzlich zu den zwei 
Mittagsmenüs noch täglich einen besonderen Salat 
an. Herzlichen Dank an Herrn Lichtenecker und 
sein Küchenteam.

Ausflug zum 
Kremstaler Quiltfest
Auf Einladung von Frau Ulli 
Barth und mit Unterstützung 
unserer ehrenamtlichen Mit-
arbeitern konnten einige 
unserer Bewohner einen 
schönen Ausflug ins Stift 
Schlierbach zum Kremstaler 
Quiltfest machen. 
Eine schöne Abwechslung  
um einmal aus den eigenen 
vier Wänden rauszukommen.

Die neue Heimleitung stellt sich vor 

Seit 02. Mai 2016 ist 
Frau Elke Schatzdor-
fer-Reiter, MSc., MBA 
als neue Heimleitung 
im Seniorenwohn- und 
Pflegeheim tätig. 
Die 45jährige Luftenber-
gerin ist Ihrer Berufung 
für hilfsbedürftigen Men-
schen zu sorgen gefolgt 
und vom Akutbereich im 
Krankenhaus, in dem 
Langzeitpflegebereich 
gewechselt. 

Mit einem Paket aus Erfahrung aus der Vergan-
genheit und Ideen für die Zukunft ausgestattet, will 
Sie jetzt unser Haus bereichern.  Eine Ihrer großen 
Leidenschaften sind Tiere und hier im Besonderen 
Hunde und Pferde.

Josefimarkt
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Seniorenwohn- und Pflegeheim

Auch in diesem Sommer führen wir unsere sehr 
beliebte „Bücherwurm-Leseaktion“ durch. 
Balduin, der Bücherwurm meint „Lesen ist cool!“ 
und fand im letzten Sommer wieder einen jungen 
Hauptgewinner in unserer Bibliothek. So warten 
viele Bücher um gelesen zu werden, als Ansporn 
dienen tolle Preise sowie die Teilnahme an einer 
Festveranstaltung mit interessantem Rahmenpro-
gramm.

terMine
 24. Juni

Literaturkreis 19 Uhr, Bibliothek
„Ein Leben mehr“   Jaqueline Saucier
 „Konzert ohne Dichter“  Klaus Modick

13. September
Literaturkreis  19 Uhr, Bibliothek

voranKünDigung
Vortrag und Lesung

Tarek LEITNER, ORF
 „Ja, wo leben wir denn?

Do 3. November 20 Uhr; LMS

Ob am Strand, im Garten oder auf dem Balkon, 
ich wünsche Ihnen im Namen der Markgemein-
de ein sommerliches Lesevergnügen.

Renate Engelmayr

Einen Besuch der besonderen Art können wir vom 
April berichten. Die Volkstanzgruppe Grießkir-
chen erfreute unsere Augen und Ohren mit Ihren 
Darbietungen. So manch einer hätte wohl gerne 
mitgetanzt.  
Zum Abschluss wurde gemeinsam gesungen. 

Volkstanzgruppe Grießkirchen

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Termine

14. April 2016
12. Mai 2016
09. Juni 2016

Natürlich besteht immer die Möglichkeit fachliche 
Fragen an die Stammtischleiterin zu stellen und 
Erfahrungen in einer vertraulichen Atmosphäre 
auszutauschen.              

jeweils 20:00 Uhr
Besprechungszimmer Seniorenwohn- und  

Pflegeheim Gunskirchen, Welser Str. 7
Info: 0664 / 73 70 45 74 oder 07246/8671

Auf Euer Kommen freut sich
 DGKS Christine Gruber
(Leiterin des Stammtisches)
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Feuerwehr Gunskirchen
FF Gunskirchen

Auszeichnungen für Gunskirchner Feuerwehr-
kameraden bei der Bezirkstagung
Am Freitag den 04. März zog die Bei der diesjäh-
rigen Feuerwehrbezirkstagung im Veranstaltungs-
zentrum Gunskirchen zog Bezirksfeuerwehrkom-
mandant OBR Johann Gasperlmair Bilanz über das 
abgelaufene Arbeitsjahr 2015.

Für ihre erfolgreich abgelegten Ergebnisse bei den 
Bewerben im Jahr 2015 erhielt die Feuerwehrjugend 
Gunskirchen die Bezirkswertungstrophäe in Bron-
ze. Unser Webmaster und EDV-Beauftragter HAW 
Markus Igelsböck erhielt die Verdienstmedaille des 
Bezirkes Wels-Land in Bronze. 

Kommandant HBI Martin Grabner 
wurde das Verdienstkreuz des Ös-
terreichischen Bundesfeuerwehr-

verbandes der Stufe III verliehen.

Nach einem intensiven Ausbildungsjahr innerhalb 
unserer Feuerwehr und zwei Samstagen beim 
Truppführerlehrgang (Grundlehrgang) des Bezirkes 
Wels-Stadt & Wels-Land legten vier Kameraden 
unserer Wehr erfolgreich die Prüfung ab.

Somit unterstützen Jakob Zimmerberger, Matthias 
Gruber, Fabian Zeschner und Moritz Steiner ab 
sofort die aktiven Kameraden bei Einsätzen.

Wir gratulieren recht herzlich!

Erfolgreich ausgebildete Truppführer

Auszeichnungen
Bezirkstagung

Wir gratulieren den Besitzer Ernst Wimmer und 
Anton Harringer zu ihren Maibäumen!

Sie sind Ausdruck 
unserer Dankbarkeit 
für Ihr Engagement 
bei der Feuerwehr! 
Wimmer Ernst  ist 
Gruppenkommam-
dant Stellvertreter 
der  Feuer wache 
Fallsbach und Har-
ringer Anton ist Lo-
sten und Nachrichtenkommandant bei der Feuer-
wehr Gunskirchen. Er hält das Kartenmaterial, die 
Brandschutzpläne und die Alarmierung in Schuss.

Traditionell stellen die Kameraden der Feuerwache 
Fallsbach und der FF Gunskirchen am Vorabend 
des ersten Mai den Maibaum verdienten Kame-
raden auf. 

Ein Hoch dem ersten Mai

Wir gratulieren allen Ausgezeichneten.
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Feuerwehr Gunskirchen

Gunskirchner Feuerwehrjugendmitglieder er-
reichen goldenes Leistungsabzeichen
Das Jugendleistungsabzeichen in Gold erlangten 
Anfang April 6 Gunskirchner Jugendfeuerwehr-
mitglieder beim Leistungsbewerb in Gunskirchen.

Gruber Mathias, Reinhart Lukas, Furthner Daniel, 
Ehmair Lukas, Aicher Florian und Zeschner Fabian 
von der Feuerwehr Gunskirchen erlangten diese 
anspruchsvolle Einzelprüfung.

Wir gratulieren ihnen zur höchsten Jugendaus-
zeichnung!

Ehrenringträger Karl Pühringer ludt anlässlich 
seines Jubiläums zur „Geburtstagsübung“ Mitte 
April ins Gasthaus Schmöller ein. Dieser Einla-
dung kamen nicht nur seine Kameraden nach, 
es gratulierten auch hohe Feuerwehrfunktionäre, 
Firmenvertreter und Gemeindepolitiker. Über 20 
Jahre führte Pühringer die Gunskirchner Wehr bis 
2008 und modernisierte dabei Geräte, Fahrzeuge 
und Gebäude. Die Gründung der Jugendgruppe fiel 
ebenfalls in seine Ära.

Foto Pühringer Christine

Wir gratulieren den Kameraden Holoubek Andreas, 
Hüttmeyer Daniel und Stoll Gerald zur bestanden 
Leistungsprüfung.

Symbolbild bei einer der zahlreichen Atemschutzausbildungen 
der FF Gunskirchen

Ehrenkommandant der Feuerwehr 
Gunskirchen feiert 60iger

Dabei geschieht das Graben des Loches und das 
Aufstellen des Maibaums mit reiner Muskelkraft.

Goldenes Leistungsabzeichen

Atemschutzleistungsprüfung 
in BRONZE

Nach wochenlangen Vorbereitungen traten am 12. 
März drei Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Gunskirchen zur Atemschutzleistungsprüfung in 
Bronze in der Hauptfeuerwache Wels an. Unter 
den strengen Augen des Bewerterteams mussten 
sie folgende 4 Stationen bewältigen:

1. Schriftliche Fragen
2. Richtiges Anlegen des Pressluftatmers
3. Richtiges Arbeiten des Trupps in der Atemschutz-

strecke
4. Einsatzbereitschaft wieder herstellen

INTERNET UND E-MAIL ADRESSEN

Sie finden uns im Internet unter

www.ffgunskirchen.at
Dort erfahren Sie mehr über unsere Einsätze 

und Tätigkeiten. Sie können uns auch unter der 
E-Mail-Adresse office@ffgunskirchen.at und 

für Anfragen zur Jugendgruppe unter 
jugend@ffgunskirchen.at kontaktieren.
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Feuerwehr Gunskirchen

Freitag, 04. November 2016 - 12.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, 05. November 2016 - 08.00 bis 12.00 Uhr

F r e i w i l l i g e    F e u e r w e h r

G  U  N  S  K  I  R  C  H  E  N

führt mit der Fachfirma Grausgruber die

Feuerlöscherüberprüfung 2016

im Feuerwehrhaus Gunskirchen, Florianigasse 5, durch.

Feuerlöscher sind alle 2 Jahre zu überprüfen!

Nutzen Sie diese Aktion!

Weiters können bei der Fa. Grausgruber Feuerlöscher, Löschdecken und

Heim-Rauchmelder bezogen werden.

Die Kameraden der FF Gunskirchen

www.ffgunskirchen.at

4600 Wels, Dragoner-Straße 67
Telefon 07242/62347-0
www.porschewels.at

4600 Wels, Dragoner-Straße 67
Telefon 07242/62347-0
www.porschewels.at

Kraftstoffverbrauch:  
4,7 – 6,1 l/100 km.  
CO2-Emission: 
123 – 149 g/km.
Symbolfoto.

Jetzt bei uns.

Der neue Tiguan.  
Aufregend innovativ.

Anzeige
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Feuerwehr Fernreith

Goldenes Leistungsab-
zeichen für Lichtenwagner
Raphael Lichtenwagner, Mitglied in 
der Jugendgruppe der FF Fernreith, 
hat das Jugendleistungsabzeichen 
in Gold abgelegt. Die Kameraden gratulieren ihm zu 
dieser anspruchsvollen Einzelprüfung, der höchsten 
in der Jugendausbildung.
Jakob Neuwirth erhielt für die erfolgreiche Absolvie-
rung der vierten Erprobung die Erprobungsstreifen.

Bezirkssieg beim Nassbewerb

FF Fernreith

Besonders erfolgreich war die Bewerbsgruppe der 
FF Fernreith beim diesjährigen Bezirks-Nassbewerb 
in Giering-Rappersdorf (Gemeinde Sipbachzell). 
Die neun Feuerwehrmänner konnten den zweiten 
Rang in Bronze und in Silber den ersten Rang 
erreichen. Somit ist die FF Fernreith Bezirkssieger 
im Nassbewerb. 

Bei diesem Bewerb geht es darum in möglichst 
kurzer Zeit und fehlerfrei eine Löschleitung aufzu-
bauen, diese von einer Wasserquelle zu befüllen 
und dann zwei Behälter umzuspritzen. 
Die FF Giering-Rapperstorf veranstaltete den 
Bewerb im Rahmen eines dreitägigen Festes zur 
Einweihung eines neuen Fahrzeuges. 

Maibaum aufgestellt

Ihrem Kamerad Mario Zitzler hat die Feuerwehr 
Fernreith heuer einen Maibaum aufgestellt. Der 
stattliche Baum wurde von Gottfried Ehrengruber 
gespendet. Nach getaner Arbeit feierte man bei 
einem gemütlichen Beisammensein.

Fernreither Mostkost 2016

Die besten Moste, Säfte und Schnäpse der um-
liegenden Landwirte wurden wieder bei der Fern-
reither Mostkost im Aichbergerhof verkostet. Das 
gemütliche Ambiente im Vierkanthof, die hervor-
ragenden Jausengerichte und die frisch zuberei-
teten Krapfen und Pofesen machten die Mostkost 
wieder zu einem Erlebnis für die zahlreichen Gäste. 

Durch das angenehme Wetter konnten die kleinen 
Mostkost-Besucher auch die Feuerwehrhüpfburg 
ausgiebig nutzen.
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Die Vereine berichten

Zum zweiten Mal lud der Musikverein Gunskirchen 
zu Blasmusik unter freiem Himmel – das Som-
mernachtskonzert am Raiffeisenplatz stand am 
Programm. 
Kapellmeister Christoph Kaindlstorfer hat mit 
seinem Orchester bekannte Melodien und hoch-
karätige Blasmusikwerke geprobt. Die zahlreich 
gekommenen Blasmusikfreunde genossen die 
stimmungsvolle Musik. Als Gesangssolistin war 
die Kapellmeisterin aus Pennewang, Lisa Bachler, 
zu Gast. Die drei Burschen der Gruppe „Three Hot 
Chili Peppers“, Schüler von Christoph Kaindlstor-
fer, zeigten, wie gut man schon in jungen Jahren 
musizieren kann.
Für die Verpflegung war an dem Konzertabend auch 
bestens gesorgt. Erlesene österreichische Weine 
gab es an der Weinbar, das Team vom Gasthaus 
Gruber bot seine Spezialitäten an. 

Stimmungsvolles  
Sommernachtskonzert

Wettbewerb  
„Musik in kleinen Gruppen“

Zwei Ensembles aus Gunskirchen stellten sich im 
Bezirkswettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ der 
Bewertung durch eine fachkundige Jury. 

Die „GuCity Flutes“ mit Petra Spanlang, Teresa 
Wimmer, Silke Kogler und Anita Huber und das 
„Birnstinglquartett“ mit Lukas Brandtner, Stefan 
Kogler, Georg Kaindlstorfer und Nicol Schoberleit-
ner haben sehr positive Rückmeldungen für ihre 
musikalischen Darbietungen erhalten.

Erfolg bei der Konzertwertung
Bei den Konzertwertungsspielen des Bezirkes 
im Veranstaltungszentrum ist der Musikverein 
Gunskirchen in der Leistungsstufe C angetreten, 
erreicht wurden 140,33 Punkte. Der dreiköpfigen 
Jury wurden die Stücke „Celebration“ von Siegmund 
Andraschek und „Crossroads“ von Carl Wittrock 
vorgetragen.
Die Konzertwertung ist eine von mehreren Grad-
messern für eine Blasmusikkapelle. Die zehn 
Kriterien (wie zum Beispiel Stimmung, Tempo, 
Interpretation oder Künstlerischer Gesamteindruck) 
werden mit jeweils maximal 17 Punkten bewertet. 
Die teilnehmenden Orchester erhielten in einem 
Gespräch auch ein konstruktives Feedback durch 
die Jury. Eine Konzertwertung versteht sich somit 
als Fortbildungsmöglichkeit für die Musiker und 
Kapellmeister.

Ständchen zum 1. Mai  
und Haussammlung

Am 1. Mai war der Musikverein wieder unterwegs 
um den Gemeindebürgern mit einem Ständchen 
vor der Haustür einen schönen Maifeiertag zu 
wünschen und um finanzielle Unterstützung zu bit-
ten. Ein großes Dankeschön gilt jenen zahlreichen 
Gunskirchnerinnen und Gunskirchnern die die 
Musiker unterstützt und verpflegt haben. 
Ein weiteres Dankeschön gilt Allen die eine Spende 
anlässlich der heurigen Haussammlung gegeben 
haben. Die Spenden werden für den Ankauf von 
Trachten, Noten und Instrumente verwendet.
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€  1 2  V o r v e r k a u f
€  1 4  A b e n d k a ss e 
E i n t r i t t  b i s  1 2  J a h r e  f r e i !
V V K  R a i f fe i s e n b a n k 
G u n s k i r c h e n

S amstag .  27 .  AUGUST  20 16 
20 . 00  Uhr  VZ  Gunsk i rchen

Verans ta l t e r  Vere i n  Pop Orches ter  i n  Koopera t i on  m i t 

Konzert des Sinfonieorchesters 

 

u n d  u m l i e g e n d e 
S c h u l e n

ww
w.

po
po

rc
he

st
er

.at

EUROPEAN Jazz & 
Pop Orchestra

Special Guest:
Chor der VS / LMS Gunskirchen

Die Vereine berichten

Konzert des European Jazz and Pop 
Orchestra!
Das European Jazz and Pop Orchestra, ein 
Sinfonieorchester mit großer Rhythmusgruppe, 
wird heuer bereits zum dritten Mal in Gunskirchen 
gastieren.
1995 als „Pop Orchester“ von Werner Fait in 
Stadl - Paura gegründet wurde das Orchester-
projekt im Laufe der Jahre immer internationaler 
und wuchs von einem  Kinderorchester zu einem 
österreichweit einzigartigem Sinfonieorchester 
auf höchstem Niveau heran. Die TeilnehmerInnen 
sowie DozentInnen reisen aus ganz Österreich, 
Deutschland, dem Baltikum, Frankreich, Spanien, 
Italien und der Schweiz an um in einer intensiven 
Probenwoche das Programm einzustudieren. 
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr wird die Ko-
operation mit der VS Gunskirchen und der LMS 
Gunskirchen wieder aufgenommen und ein Chor 
begeisterter SchülerInnen darf mit dem Orchester 
gemeinsam auftreten.
Das Konzert findet am Samstag, 27. August 
2016 um 20 Uhr im VZ Gunskirchen statt.
Am Programm stehen „Star Wars“, „X-Men“, 
„Fluch der KAribik“, „Prince of Egypt“, u.v.m.
Mit dem Kinderchor gemeinsam werden die Ti-
telmelodien aus „Heidi“ und „Wickie“ aufgeführt.
Alle genauen Infos über das Orchester findet man 
auf www.poporchester.at
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
VVK € 12 / AK € 14
VVK in der Raiffeisenbank Gunskirchen

90,17 Punkte (was einem ausgezeichneten Erfolg 
entspricht) konnte der Musikverein Gunskirchen 
bei der diesjährigen Marschwertung in Eberstalzell 
erzielen. Zum ersten Mal ist das Orchester unter 
neuer Stabführung angetreten, Lukas Brandtner hat 
vor wenigen Monaten Johann Eder als Stabführer 
abgelöst. 

Marschwertung: Ausgezeichneter Erfolg mit neuem Stabführer

Eder hat das Orchester mehr als 20 Jahre erfolg-
reich zu Marschwertungen geführt.
Gespielt haben die Musiker den Marsch „Mein Hei-
matland“ in der Leistungsstufe D (ohne Showpro-
gramm). Nach der Wertung wurde im Festzelt zur 
Musik von „WiFiSt“ und den „Woody Blech Peckers“ 
gefeiert.
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Die Vereine berichten

Eine interessante Weinverkostung oberösterreichi-
scher Weine mit dem Landesjungbauernobmann 
Leo Gmeiner. Kulinarisch verwöhnten uns dabei 
Irene und Ernst Tatzreiter, denen wir in diesem 
Rahmen für die jahrelang gute Zusammenarbeit 
mit der Ortsbauernschaft dankten.

Unser Frühlingsausflug führte uns nach Schwa-
nenstadt zum Kräuterhof Neuhuber, weiter nach 
Atzbach wo wir die Champignonzucht Holzinger 
besuchten. 

Ortsbauernschaft Gunskirchen Am Nachmittag standen die Besichtigung der 
bekannten Gärtnerei Bergmoser,  sowie die Tren-
aumühle in Frankenmarkt und zum Abschluss die 
Destillerie Parzmair am Programm. Wir kehrten 
mit viel neuem Wissen nach Hause zurück, denn 
jeder einzelne Programmpunkt ist empfehlenswert 
für einen Besuch. 

Die Maiandacht bei un-
serer Kapelle in Kappling 
war sehr gut besucht und 
bei der anschließenden 
Agape konnten sich die 
Teilnehmer über herrliches 
Gebäck und Kuchen der 
Bäuer innen er f reuen. 
Familie Aicher schmückt 
das ganze Jahr über die 
Kapelle, dafür gilt unser 
herzliches Danke!

Anzeige
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Pensionistenverband Gunskirchen 
feierte 50-jähriges Bestandsjubiläum

Foto: v.l.n.r. Landespräsident Konsulent Heinz 
Hillinger, Vizebürgermeister Friedrich Nagl. 
Ortvorsitzende Ingrid Mair, Bezirkvorsitzende 
Konsulentin Christa Dittlbacher, Bürgermeister 
a.D. Karl Grünauer, Bürgermeister Josef Sturmair

Mit einer Festveranstaltung feierte der Gunskirch-
ner Pensionistenverband am 30. April 2016 mit  
230 anwesenden Mitgliedern sowie vielen ge-
ladenen Gästen im Veranstaltungszentrum sein 
50-jähriges Bestehen. 

Die Ortsvorsitzende Frau Ingrid Mair gestaltete mit 
ihrem Team zu diesem Jubiläum ein wunderbares 
Fest. Die Festansprachen hielten der Landesprä-
sident des OÖ. Pensionistenverbandes Konsulent 
Heinz Hillinger und der Gunskirchner Vizebürger-
meister Friedrich Nagl, der in seiner Rede über die 
geschichtliche Entwicklung des Pensionistenver-
bandes in Gunskirchen referierte.

Alle Gäste wurden mit einer schön gestalteten 
Festschrift, die zu diesem Jubiläum extra verfasst 
wurde, beschenkt. Junge Musiker von der Landes-
musikschule Gunskirchen unter Leitung von Direk-
tor Mag. Johann Wadauer gaben der Veranstaltung 
einen musikalischen und feierlichen Rahmen.

Die Vereine berichten

Wir geben Menschen in aller Welt eine Perspektive   –   Machen auch Sie mit!

Wir haben unsere Vereinsgelder sowie private Partner-Gelder bei OikoCredit  in Mikrokrediten angelegt.

Der Verein sucht nicht nur weitere private Partner, sondern (wie Herr  Bernhard Poschacher von  SPAR)

weitere  Firmenpartner,  die  über  unser  Treuhandkonto  dort  ebenfalls  Anteile (zu  je  200€)  erwerben

können. Das Geld wird nicht verschenkt und kann jederzeit wieder rückgebucht werden. Eine mögliche

Dividende von ca. 2%/Jahr (4€/Anteil) fließt unserem Verein zu und wird von diesem wieder angelegt.

Wir sind seit mehr als 25 Jahren in Gunskirchen ehrenamtlich tätig und arbeiten absolut spesenfrei. 

Informationen und Zahlscheine liegen im Mitteleingang der Kirche auf! (Nach Einzahlung erfolgt Rückmeldung)

3.welt.gunskirchen@edumail.at  :RAIKA Gunskirchen  TH-Konto OikoCredit IBAN: AT61 3412 9800 0003 8000 



54

Die Vereine berichten

Saisonstart

Am 18.März wurde um 17:00 „angestöbelt“. 15 
Stöbler/innen kamen zur Union Tennisanlage und 
eröffneten an diesem Tag die Saison 2016. Einige 
Mitglieder fanden sich schon ein paar Stunden 
vorher ein, um die Stöbelbahnen spielbereit zu 
machen- Danke!
Ein- bis zweimal pro Woche trainieren die Mann-
schaften und bereiten sich fleißig auf die Turniere 
vor.

Turniere

Im Kalenderjahr 2016 wurden bisher (Stand: 30.5.) 
6 Turniere gespielt. Den Anfang machte die Mann-
schaft Luckenberg 2 beim „Kampf der Giganten“ in 
Steinhaus, wo sie auf die ersten acht der Landes-
meisterschaft 2015 trafen und schlussendlich den 
7. Platz erreichten.

Erstmalig nahmen 2 Mannschaften unseres Vereins 
mit weiteren 86!!! Teams beim Turnier in Krems-
münster teil und erreichten Platz 12 und 26. Beim 
Turnier in Meggenhofen/Oberndorf am 16.Mai 
belegte die Mannschaft Luckenberg 1 den 12.Platz 
und Luckenberg 2 wurde 10.. 

Zwei Wochen später traten drei Moarschaften am 
Turnier des Vereins „Geltinger“ in Krenglbach an. 
Mit Rang 5 erreichte Luckenberg 1 das bislang 
beste Saisonresultat, Luckenberg 2 wurde 9. und 
Luckenberg 3 15.. Bei den Wettkämpfen an Stadl 
Paura und Dirisam (Weibern) erspielte Luckenberg 
1 jeweils einen guten Mittelfeldplatz.

Geplant ist die Teilnahme an sieben weiteren Tur-
nieren mit dem Saisonhöhepunkt in Steinhaus, wo 
die 13.Landesmeisterschaften ausgetragen werden.

Zwei Turniere werden/wurden auf der eigenen An-
lage beim Union Tennisheim veranstaltet. Beginn 
machte die Marktmeisterschaft im Juni (Ergebnis 
in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung), 
am 24. September folgt ein Einladungsturnier mit 
20 „Moarschaften“.

Anzeige
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Bei schönen, warmen wetter waren wir 
auch heuer bei der Fronleichnamspro-
zession dabei. diesmal kamen auch 3 
entzückende Goldhaubenmädchen. 
Wir würden uns aber auch über jedes 
erwachsene „Mädchen“ freuen und 
sie in unserer Gruppe willkommen heißen.
Anschließend vergönnten wir uns beim Martschin 
noch eine Stärkung. Bei der Zusammenkunft im Mai 
wurden die Aufgaben für den Trachtensonntag am 
5. Juni besprochen. Die nächste größere Arbeit ist 
dann das räuterbüscherl binden für den 15. August 
in Fallsbach.

Goldhaubenfrauen
TAGESHEIMSTÄTTE GUNSKIRCHEN

Wir gehen in die Tagesheimstätte - 
kommst du auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikerspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger

0664-9298284  & 0699-19068103 
www.ab-gartenservice.at

Alex Heidl  & Brigitte Weissenböck
4623 Gunskirchen, Fernreith 32 & 20

... wenn es um nachhaltige  Planung, Pflege und Gartengestaltung  geht!

...coole Idee von 
Mama, den Garten 

von Alex und Brigitte  
machen zu lassen

WIR HINTERLASSEN BLEIBENDE EINDRÜCKE
NICHT NUR IN DEINEM GARTEN

ru
nd

um
ag
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tu

r.
at

Anzeige
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Wanderung Pupping-Schaunburg- 
Mayerhofberg  28. März

Vom Schiliftstüberl 
in Eberschwang 
ging es für die Teil-
nehmer  über den 
„Trotzdem Weg“ 
zur original nach-
gebau ten  Tau f - 
kapelle. Nach Er-
klärung der Entste-
hungsgeschichte 
und Besichtigung 
folgte die Etappe 
zur bereits von weitem sichtbaren Richtfunkstelle 
am Sulzberg 719 m. Nach kurzer Rast wanderte 
die Gruppe über den Vogerlweg hinunter Richtung 
Scheiben und wieder bergwärts zum 742 m hohen 
Ledererkopf. Nach ausgiebiger Rundsicht und Rast 
erfolgte der Abstieg entlang des Skihanges zurück 
zum Ausgangspunkt.  

Wanderung  Taufkapellenrunde- 
Eberschwang-Ledererkopf  21. April

Von der Ruine Schaunburg wanderten die Teil-
nehmer über Schaunbergleiten nach Knieparz 
und weiter zum 654m hohen Mayrhoferberg. Beim 
Ausichtsturm wurde das jährliche Eierpecken ab-
gehalten und anschließend der Turm erstiegen. 
Bei bestem Wetter konnte die herrliche Fernsicht 
genossen werden. Der einstündige Abstieg über die 
Ortschaft Windischhof führte zum Gasthaus Prucha. 
Nach der Einkehr ging es zurück zu Schaunberg-
leiten und zum Ausgangspunkt der Wanderung.

Bergwanderung  Tießenbachtal- 
Bräumauer-Maisenkögerl  10. April

Das Tießenbachtal in Scharnstein war Ausgangs-
punkt für diese April-Tour. 
8 Bergwanderer stiegen über eine Forststraße und 
einen Karrenweg zum markanten Grat gegenüber 
der Burgruine Scharnstein auf. Der anspruchsvolle 
Steig führte zum Gipfelrücken der Bräumauer 808m. 
Von hier ging es erst durch Hochwald und dann 
sehr abwechslungsreich über felsige Teilstücke 
zum Gipfel des 995m hohen Maisenkögerl. Nach 
einer ½ stündigen Gipfelrast ging es über den 
Normalweg hinunter zur Jagdhütte Waldesruh und 
weiter über einen kurzen Steig zur Forststrasse ins 
Tießenbachtal.
 

Wanderung Nußdorf-Seewalchen   
16. Mai

Trotz mäßiger Wetterlage wanderten 5 Personen 
von Nußdorf über den Westwanderweg nach See-
walchen. Obwohl die kleine Gruppe unterwegs 2 
kurze Regenschauer hinnehmen musste, waren die 
Teilnehmer von der schönen Umgebung begeistert. 
Die Mittagseinkehr wurde im Seehof in Attersee 
genossen.

Vollmondwanderung   
20. Mai

Wie auch schon im Frühjahr 2015 zeigte sich der 
Vollmond in seiner ganzen Pracht auch heuer bei 
der Mondscheinwanderung. Bei bester Beleuch-
tung fanden sich die „mondsüchtigen“ Teilnehmer 
mühelos auf der geplanten Wanderrunde im Ge-
meindegebiet von Gunskirchen zurecht.
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Tourenprogramm
Juli – September 2016

10. Juli:         
Bergwanderung –  Trisselwand  

vom Tressensattel  
TB: R. Reisecker (07246/20 247) 

16. Juli:
Bergtour –  Kleinsölk, Kochofen,  

Späteck, Breitlahnhütte  
TB: Hubert Glück ((07246/7615)

28. Juli:
Wanderung – Rund um den Wachtberg 

(Donnerstag) TB: J.Haslehner (07246/7694)

10. August:      
Ferienaktion – vom Feuerkogel zum Europa-

kreuz am Alberfeldkogel (Mittwoch)          
TB: R. Reisecker (07246/20 247) 

21. August:
Wanderung – Vogelsangklamm –  

Bosruckhütte - Hofalm  
TB: I. Bucher (07242/74 9 53)

03. September:
Bergtour – Gr.Pyhrgas  

über Bad Haller Steig (Samstag)            
TB:Michael Knogler (0680/307 09 60)

17. September:
Bergtour – Hexenturm  

von Oberlaussa (Samstag)             
TB: Alfred Knogler (07242/50890)

Sommerkonzerte 2016

Sonntag, 14. August, 19.00 Uhr
Barocke Raritäten

Zwei junge, mehrfach preisgekrönte Musikerinnen, 
auf internationalen Konzertbühnen präsent, erfüllen 
mit ihrem virtuosen Können den „Klangraum“ der 
Kirche mit edler Barockmusik.  Zu den 18 Saiten 
von Barockbratsche und Viola d’amore gesellen 
sich noch die sieben Saiten der Viola da Gamba. 
Die Originalorgel der Kirche darf sich auch in dieser 
Konzertsaison wieder präsentieren.

Bénédicte Royer, (Viola, Viola d’amore) 
Bettina Leitner (Cembalo, Orgel)
Claudia Leitenbauer (Viola da gamba)

Werke von A.Vivaldi, J. S. Bach, A. Ariosti, W. Fr. 
Bach u.a.

Sonntag, 11. September, 19.00 Uhr
Fish’n Jigs

Das Programm erstreckt sich von Jigs und Reels 
sowie Selbstbearbeitungen der traditionellen iri-
schen Musik bis hin zu New Irish Folk und Pop. So 
gibt es rein Instrumentales als auch eine Vielzahl 
gesungener Stücke in englischer und gälischer(!)
Sprache zu hören. 
9 Instrumente und die kabarettistische Moderation 
der MusikerInnen rund um Irland und die Highlands 
garantieren Unterhaltung vom Feinsten!

Susanne Ausweger (Vocal, Whistles, Sax)
Denise Fait (Fiddle, Vocal)
Andreas Peer (Bodhran, Cajon, Vocal)
Guntram Zauner (Git., Irish Bouzouki, Banjo, Vocal)

Kontakt: cl.leitenbauer@gmail.com
0676 / 6341463

Vorverkauf: 12,- / 6,- Euro
Kunstfaden, Welser Straße 5, Gunskirchen
Abendkasse: 14,- / 7,- Euro

Kinder und jugendl.Schüler 
der Landesmusikschulen frei

Kulturverein Klangraum St. Peter

Sonntag, 10. Juli, 19.00 Uhr
Lo Spirito del Ritmo

Der Abend entführt in faszinierende Klang- und 
Rhythmuswelten. Der warme, kraftvolle Charakter 
der Marimba und die unerschöpfliche Vielfalt von 
Percussioninstrumenten aus aller Welt ver – und 
bezaubern.  Die temperamentvolle und einfühlsame 
Stimme der Sopranistin bereichert die farbenpräch-
tigen Kompositionen auf vielfältige Weise.

Barbara Bretbacher (Sopran)
Markus Lindner (Marimba,Percussion)
Albin Zaininger ( Marimba, Percussion)
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Kegeln
In den Osterferien fuhren 
wir zum Kegeln nach 
Strassern zum Strasser-
hof. Nachdem wir uns in 

2 Gruppen aufgeteilt 
hatten, ging der Ke-
gelspaß auch schon 
los.

Nach der ein oder 
anderen Runde wur-
den wir auch immer 
treffsicherer und so 
entstand ein sehr 
spannendes und lu-
stiges Spiel.  

Linz Marathon

Dieses Jahr betätigten 
sich unsere Burschen 
sportlich und nahmen 
am Linz Marathon mit 
3 Staffeln zu jeweils 4 
Läufern teil.
Alle Läufer erreich-
ten Spitzenzeiten, zu 
denen wir ihnen ganz 
herzlich gratulieren 
möchten.

Maibaum aufstellen
Unseren Maibaum ha-
ben wir heuer für die 
Marktgemeinde aufge-
stellt. Vor dem Aufstellen 
schmückten wir noch 
gemeinsam die Kränze, 
bis schließlich der Baum 
von unseren Burschen 
aufgestellt wurde.

Nach der schweren Arbeit freuten sich alle auf ein 
gemütliches Zusammensitzen.

Mostkost
Am Pfingstwochenende 
fand die traditionelle 
Irnhartinger Mostkost 
der Landjugend Guns-
kirchen statt. 
Eine Woche vor Pfing-
sten fingen nach dem 
Putzen die Aufbauar-
beiten an. Dann war es 
auch endlich soweit, 
die Mostkost stand vor 
der Tür.

Ausgeschenkt wurden 
verschiedene Moste und Säfte sowie Schnäpse 
unserer Gunskirchner Landwirte. Um das leibliche 
Wohl zu stärken, wurden selbstgemachte Jausen, 
Krapfen und Kuchen sowie am Montag Fisch und 
Bratwürstel angeboten.

Für das Unterhaltungsprogramm sorgte am Sams-
tag und am Sonntag das Birnstingelquartett. Am 
Pfingstmontag fand nach der hl. Messe ein Frühs-
hoppen statt, wo der MV Gunskirchen für Stimmung 
sorgte. 
Für die gute Zusammenarbeit und Organisation 
während der Mostkost, aber auch die Unterstützung 
beim Auf-und Abbauen, möchten wir nochmals allen 
fleißigen Helfern DANKE sagen.
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Zu allererst recht herzlichen Dank unserem Pu-
blikum, es hat uns viel Lob und Beifall gezollt, da 
macht es besondere Freude immer wieder was 
Neues zu probieren.

Im April zeigten wir „Emotionen“, ein Konzert mit 
sehr lieben Gästen. Die Raabrothers brachten 
echten Schwung und Elan mit Boogiewoogie, die 
Tänzerinnen der LMS - Leitung Andrea Engleitner 
- zeigten mit ihrer Performance Alltagsärger und 
Zärtlichkeit. 

Auch die VS Voices mit ihrer Klassenlehrerin   
Monika Arlt brachten lustige Lieder, die die Emoti-
onen Fröhlichkeit und Genuss darstellten.

Der SinGkreis sang von Hoffnung, Heimweh und 
Verliebtheit und natürlich waren viele unserer 
Lieder Beispiele für Freude, Fröhlichkeit,  aber 
auch Ärger.

Wie in jedem unserer Konzerte gab es auch dies-
mal viel Abwechslung durch Melodien aus den 
verschiedensten Musikgattungen und Vorträge in 

Im SinGkreis tut sich was ! kleineren Gruppen, Frauen-und Männerchor, Ter-
zette und Soli.

„Pflück dir eine Freude ab und steck sie fröhlich 
an“ heißt es in einem unserer Melodien, es ist unser 
Leitmotiv geworden, vielleicht wird es auch Ihres!

Ausflug!
Zum Fronleichnams-
Wochenende fuhren 
wir in kleinerer For-
mation zum Gesangs-
vereinstreffen nach 
Kirchberg in Tirol. 33 
Chöre, vorwiegend 
aus Deutschland san-
gen sozusagen um 
die Wette. 
Am Samstag waren wir dran, mitten in unserem 
halbstündigen Vortrag, wir waren so richtig gut 
Fahrt, prasselte der Regen in rauen Mengen he-
runter, dann begann es auch noch zu hageln. Aber 
wir waren durch den Musikpavillon geschützt und 
vor allem die Shantychöre aus dem Norden blieben 
uns als Zuhörer treu.

Maiandacht
Am letzten Dienstag im Mai waren wir wieder bei 
unserem Chorkollegen Franz Weichselbaumer-
Wimmer zur Maiandacht bei der Martinskapelle 
in Salling eingeladen. Das Wetter hatte durchaus 
Durchhaltevermögen, sodass es für die vielen Be-
sucher  ein sehr schöner, stimmiger Abend wurde.
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2 Jahre ZeitBank!
Im März war unsere Generalversammlung, wir 
bestehen nun 2 Jahre, sind über 30 Mitglieder im 
Alter von 31 bis 96 Jahren und „es gibt immer was 
zu tun“.
Das Jahr 2016 ist bei uns ZeitBänkern das reinste 
Jubeljahr: 7 runde, 3 halbrunde Geburtstags-
„kinder“ und - ganz besonders schön - Renate und 
Helmut sind 50 Jahre verheiratet.

K lar,  dass 
jede/r  be-
dacht  und 
b e g l ü c k -
w ü n s c h t 
wird!

Die Vereine berichten
ZeitBank goes Vienna
Eine Gruppe unter-
nahm mit der Volks-
hochschule Linz im 
April eine Busfahrt 
nach Wien.
Im Rahmen „Schau-
platz Demokratie“ 
wurden wir von einer 
sehr kompetenten 
Dame durch das  
Parlament geführt. 
Die Räumlichkeiten 
kennt man aus dem 
Fernsehen, doch 
nun erlebten wir sie in natura - allerdings ohne  
hektischen Parlamentsbetrieb. Es war wirklich eine 
interessante Exkursion. 
                                               

Unsere Homepage:
http://gunskirchen-zeitbank55plus.jimdo.com    

 

MEDIAL HEARTS AUSTRIA                                                                                        
Verein zur Förderung des persönlichen und geistigen Wachstums 

Jenseitskontakte & Heilsitzungen 
Annemarie & Simone bieten Jenseitskontakte im Doppellink oder auch                      
Heilsitzungen nach telefonischer Vereinbarung in 4623 Gunskirchen an. 

Die meisten Menschen haben Angst vor dem Unbekannten und 
das hindert sie daran zu Jenseitskontakten oder Heilsitzungen 
zukommen um heraus zu finden, was Medialität oder die geistige 
Welt wirklich ist.  
Die geistige Welt gibt uns bedingungslose Liebe und erwartet 
nichts von uns außer Freundschaft und Offenheit.  
Wir stellen den Kontakt zu einem deiner Lieben in der geistigen 
Welt her und bringen Beweise für diesen Kontakt. Ihre Botschaften 
sind immer liebevoll und hilfreich. Sie lieben es mit uns zu arbeiten und urteilen nicht      
über uns. Am Ende kannst du auch Fragen stellen. 

Bei Trancehealing nehmen wir unser tägliches Bewusstsein soweit zurück, dass die geistige Welt durch uns  
Energie oder auch Worte an den Klienten schicken kann. Wir brauchen keinerlei Information über deine 
Beschwerden, die geistige Welt ist intelligent genug, um zu wissen, wo Energie benötigt wird. 
Wenn du interessiert bist, komm zu einem Jenseitskontakt oder zu einer Heilsitzung. 
Gib was es Dir wert ist! 

Annemarie 0664/4639949                                     Simone      0664/7965985 

 

Simone 

Annemarie 
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Aufgrund der für uns bestens geeigneten Infrastruk-
tur ging es auch heuer wieder für 3 Tage nach Wa-
grain auf Trainingslager. Im Sport- und Jugendhotel 
Oberwimm wurden wir rund um versorgt und blieben 
keine Wünsche offen. Obwohl wir auch heuer kein 
Glück mit dem Wetter hatten, waren alle voller Vor-
freude und guter Stimmung vor Ort.

Trainingslager der Taekwondo Mungos 
im Mai 2016

Bogenschiessen in Gunskirchen
auf der ASKÖ-Sportanlage 

Sommertraining Freigelände:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
selbständiges Training jederzeit möglich
mögliche Distanzen: 
5m, 10m, 15m, 20m, 25m, 30m, 50m, 70m, 90m

Wintertraining Halle:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
mögliche Distanzen: 
5m, 10m, 15m, 20m, 25m, 30m

laufend Kurse für Einsteiger u. Fortgeschrittene!  
entnehmen Sie bitte unserer Homepage:

www.askoe-gunskirchen.at/ Sektion Bogensport

Kontakt für Anmeldung und/oder nähere Infos:

Alexander Damberger
•	 Coach Level 1 - BSO Austria
•	 staatlich geprüfter Instruktor für Bogensport
•	 Coach Level 2 - Level 2 Instructor NFAA + USAA
•	 dipl. Bewegungstrainer Erwachsene

Tel: 0699-12149237
Mail: die_damis@aon.at

www.askoe-gunskirchen.at/Sektion Bogensport

Jeder Tag begann mit der obligatorischen Lauf-
runde. Wer Wagrain kennt, der weiß, dass bereits 
das morgendliche Laufen anspruchsvoll ist, da es 
in Wagrain nur 2 Möglichkeiten gibt: bergauf oder 
bergab.  War das Laufen geschafft, konnten wir 
uns mit einem leckeren Frühstück für den restlichen 
Tag stärken.

An jedem Tag wurden 2-3 Trainingseinheiten Tae-
kwondo trainiert. Es wurden neue Techniken erlernt, 
aber auch bereits vorhandenes Wissen vertieft und 
wiederholt -  besonders im Hinblick auf die bevorste-
henden Gürtelprüfungen. Ebenso viel Wert wurde 
wieder auf die konditionelle Komponente gelegt, 
was sich nach 3 Tagen bei den meisten sehr wohl 
bemerkbar machte.

In unserer Freizeit konnten wir in der Therme etwas 
verschnaufen und im warmen Wasser die Muskeln 
entspannen. Besonders unsere Kinder nutzten noch 
die unterschiedlichen Freizeitangebote in der Unter-
kunft wie Trampolin, Tischtennis, Tischfußball etc.

Heuer wagten wir uns au-
ßerdem in der Flachau auf 
den Outdoor-Kletterturm. 
Auf sechs verschiedenen 
Kletterrouten mit unter-
schiedlichen Schwierig-
keitsgraden konnte sich 
jeder im Klettersport pro-
bieren.

Es hat sich manches Klettertalent unter uns gezeigt 
– so wurden sogar Überhänge geklettert.

Leider verging die gemeinsame Zeit viel zu schnell 
und freuen wir uns jetzt schon wieder auf das Trai-
ningslager im nächsten Jahr.

Schöne Ferien 
und einen erholsamen Urlaub 

wünscht euch der ASKÖ Gunskirchen!
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POWERED BY >>

>> Samstag, 27. August 2016
>> ASKÖ Sportanlage

>> BEI JEDER WITTERUNG
>> www.askoe.gunskirchen.at

>> SPECIAL CHALLENGE

 PROMI LATE NIGHT BOCCIA

>> AB 18:00
SCHOTTERCABANA PARTY

>> AB 12:00BEACH SOCCER TURNIER
Hier die wichtigsten Fakten zum Event:

 Ö Fußballturnier mit 12 Teams
 Ö Siegerehrung mit Preisen für alle Teilnehmer
 Ö Schottercabana-Party ab 18:00 h
 Ö Musik mit DJ Wickerl
 Ö Promi-Late-Night Boccia 
 Ö Spezialitäten vom Grill
 Ö Cold Drinks – Hot Girls

Wir sehen uns – an der 
“Schottercabana Bar”.

Zuwachs in der
Helvetia Generalagentur 
Gunskirchen
4623 Gunskirchen, Raiffeisenplatz 3

Öffnungszeiten
Mo - Fr   8:00 - 12:30 Uhr
Do zusätzlich  16:00 - 18:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung. 

Die Helvetia Generalagentur in Gunskirchen freut sich, dass sie sich vergrößern konnte und ab  
Juni 2016 zwei zusätzliche Versicherungsberater in den Büroräumlichkeiten begrüßen darf!
Somit steht Ihnen in der Helvetia Generalagentur Gunskirchen ein 5 köpfiges Expertenteam zur  
Seite, das Sie in allen Versicherungsangelegenheiten kompetent, persönlich und individuell berät.

Ihre Versicherungsexperten in der Helvetia Generalagentur Gunskirchen:

Was immer Sie vorhaben. Wir sind für Sie da.

Ferdinand Schamberger  
T +43 (0)50 222 - 1744
ferdinand.schamberger@helvetia.at

Michael Hunyar 
T +43 (0)50 222 - 1745
michael.hunyar@helvetia.at

Simon Reichert  
T +43 (0)50 222 - 1743
simon.reichert@helvetia.at

Jörg Pilz  
T +43 (0)50 222 - 1746
joerg.pilz@helvetia.at

Helmut Aichinger 
T +43 (0)50 222 - 3143
helmut.aichinger@helvetia.at

Ihre Schweizer Versicherung.

Helv-16-Inserat_Werbung Agentur Gunskirchen_165x128_RZ.indd   1 01.06.16   10:08

Anzeige
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SPG Tennis

Tennis-Saisoneröffnung 
mit Tischtennisturnier

Ein besonderer Höhepunkt der diesjährigen Tennis-
Saisoneröffnung war ein von Christof Fichtner, 
Gerhard Sauer und Martin Müller organisiertes 
Tischtennisturnier mit über 30 Teilnehmern aller 
Altersgruppen.
Nach spannenden Spielen konnten mit Martin 
Franz, Martin Samuel und Christof Fichtner die 
Erstplatzierten geehrt werden. Eine Wiederholung 
des Turnieres wurde von allen Teilnehmern beim 
gemütlichen Grillabend ausdrücklich gefordert.

1. Martin Franz, 
2. Martin Samuel
3. Christof Fichtner

Neben den vielen Möglichkeiten Tennis zu entde-
cken, wurde gemütlich gebruncht und ein Kinder-
turnier durchgeführt. Bei der Siegerehrung konnten 
sich die Kids über tolle Geschenke freuen.

Falls auch Du bei uns Tennis spielen möchtest mel-
de dich einfach unter 0660-9147417, Peter Lachmair.

Mannschaftsmeisterschaft  
SPG Walter Tennis

In der laufenden MM des OÖTV sind die Erwar-
tungen an die teilnehmenden Mannschaften hoch 
und werden auch bis dato voll erfüllt. So ist auch 
in der heurigen Meisterschaft wieder mit einigen 
Meistertiteln zu rechnen und der sportliche Erfolg 
als Ergebnis des tollen Einsatzes der Spielerinnen 
und Spieler, sowie der Trainer und Vereinsführung 
zu sehen. Nicht zu vergessen ist natürlich die 
Partnerschaft mit unseren Sponsoren, die auch in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten zu uns stehen. Ein 
besonderer Dank dafür !!!!

Ferienaktionen der 
SPG Tennis Gunskirchen

Ferienpass 2016

Vom 11. bis 15. Juli, täglich 2 Stunden Tennis.
Kosten: 65,-- pro Kind, zahlbar direkt vor Ort bzw. 
nach Anmeldung
Anmeldung: Tel. 0660-9147417 oder per mail: ten-
nisgunskirchen@gmail.com
Kurse: 8h45 bis 10h45, 11h bis 13h und 14h30 bis 
16h30

Tenniscamp 2016
Vom 16. bis 19. August, täglich von 9 Uhr bis 16 Uhr.
Es erwartet dich: Jede Menge Spaß, ausgezeich-
nete Verpflegung, viel Tennis, Schlauchbootfahrt 
auf der Traun, Klettergarten (optional nach Wunsch, 
Aufpreis € 18,--) Übernachtung im Camp mit Lager-
feuer, Betreuung durch geschulte Trainer usw., usw.,
Kosten: 165,-- pro Kind, zahlbar nach Anmeldung 
mit Erlagschein
Anmeldung: Tel. 0660-9147417 oder per mail unter 
tennisgunskirchen@gmail.com
Achtung!!  Achtung!! Bitte rasch anmelden – 

nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich.
Erholsame und spannende Ferien 

wünscht  SPG Tennis Gunskirchen!!
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Fußball-Nachwuchs
Es tut sich was und deshalb möchten wir euch un-
sere Nachwuchsmannschaften vorstellen:

BAMBINIS - Trainer:   Werner Wenko, 
Andreas Hacker, Mladen Ljubas, Felix Bayer

Wir trainieren jeden Freitag von 17:00-18:00 Uhr mit 
ca. 30 Kindern (je nach Wetterlage).
Zum Glück sind wir zu viert und so können wir un-
sere Jungs und Mädels altersgerecht in 2 Gruppen 
teilen. Unser Ziel kann nur sein, unseren jüngsten 
Kickern Freude an der Bewegung und am Fußball-
sport spielerisch zu vermitteln. Wir hoffen, dass der 
große Zuspruch anhält und wir weitere Spieler/-
innen für die nächsten Mannschaften begeistern 
können. 

U7/8 - Trainer:  Günther Mitterhofer 
und Andreas Stegh

Der große Kader unseres U7/8-Teams umfasst 20 
Kinder. Dabei ist die Hälfte Jahrgang 2008 und die 
andere Hälfte 2009. Die U7/8 spielt in Turnierform. 
Die Turniere finden immer Samstagvormittags statt. 
Hier treffen dann 4 Mannschaften aufeinander. Bis 
jetzt standen drei Turniere auf dem Programm. 
Leider hatten wir bisher noch kein Erfolgserlebnis, 
ABER... der Einsatz war wirklich hervorragend! Mit 
etwas mehr Glück hätten sich die Kids wirklich so 
manchen Punktgewinn verdient. 
Bedanken möchte sich die U7/8 bei der Sonnen-
Apotheke Gunskirchen - Frau Dr. Karin Rahman, 
die uns eine neue Garnitur Dressen sponserte. 
Schaut echt toll aus und wir hoffen alle, dass wir 
damit erfolgreich spielen.

U9 - Trainer: Viktor Miklos 
und Andreas Knoll

Durch die starke Leistung unserer Jungs in der 
Herbstsaison spielen wir nun dieses Jahr in der 
Oberliga. Dass es für uns in dieser Liga schwierig 
wird war uns bewusst, aber auch aus Niederlagen 

kann man viel ler-
nen. Hauptsache, 
die Jungs haben 
Spaß am Spiel 
und sie können 
s ich durch ihr 
kämpfer isches 
Her z  und den 
mot iv ie renden 
Worten der Trai-
ner immer wieder 
ins Spiel zurück-
bringen. Dieser 
Nervenkitzel war für die zahlreichen Zuschauer bei 
den Heim- und Auswärtsspielen spürbar.
Zur Motivation bekamen unsere Jungs für den 
Aufstieg eine neue Dress von unserem Sponsor, 
dem Ausflugsgasthof Strasserhof - Familie Übleis. 
Danke für Eure Unterstützung! 

U10 - Trainer: Josef Huber 
und Wolfgang Gelbmann

Dieses Jahr spielten wir zum ersten Mal in der 
Region Süd. Gegen die meisten Teams hatten wir 
noch nie gespielt und daher freuten wir uns schon 
sehr auf die Spiele! Wir starteten die Frühjahrssai-
son am 1. April mit einem Derby in Steinerkirchen, 
dass wir erfolgreich mit 1:3 gewinnen konnten. 

Auch bei den wei-
teren Spielen konn-
ten wir uns sehr gut 
behaupten. Beson-
ders aber freut uns 
der Einsatz und die 
gute Trainingsbe-
teiligung unserer 
Mannschaft.
Auch wir möchten 
uns herzlich bei 
Fi rma Spor tbau 
HL Gmbh - Herrn 

Harald Lautischer für die neuen Dressen bedanken!

U11 - Trainer:  Walter Bauer 
und Bernhard Baumberger

Voller Tatendrang starteten wir Anfang März in 
die Meisterschaft gegen Blaue Elf Wels. Auswärts 
konnten wir uns klar durchsetzen und die vollen 3 
Punkte mit nach Hause nehmen. Auch die weiteren 
Spiele gegen Kematen/Piberbach, Scharnstein, 
Rohr und UNION Thalheim konnten mehr oder 
weniger deutlich gewonnen werden! Möglich ist das 
alles durch die sehr gute Trainingsbeteiligung der 
Jungs und auch das Engagement der Eltern, die uns 
regelmäßig zu allen Auswärtsspielen begleiten und 
dort für die nötige Unterstützung sorgen. 
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Des Weiteren sind wir sehr stolz, heuer die gesamte 
Mannschaft mit einer kompletten Trainingsgarnitur 
ausstatten zu können. Damit der Selbstbehalt so 
gering wie möglich wird, freut es uns sehr, dass uns 
2 treue Sponsoren unter die Arme gegriffen haben. 
Besonderen Dank an die Firma Maier & Stelzer 
insbesonders Herrn Helmut Strasser, sowie an die 
Firma Speed Garage, insbesonders Herrn Elmar 
Pelman.

U12 - Trainer:  Günter Kienbauer 
und Thomas Lagler

Am 9. April hatten wie unser erstes Spiel und wir 
sind mit einen 2:2-Remis bei WSC-Hertha in die 
Meisterschaft gestartet. Dabei hat sich leider einer 
unser besten Spieler verletzt: Unser Kapitän Toni 
Sipura fällt für den Rest der Saison aus. Wir haben 
auch noch einen Verteidiger und einen Mittelfeld-
spieler auf unserer Verletzungsliste. Zum Glück 
können wir auch auf 
Spieler der U11 und 
U13-Mannschaf t 
z u r ü c k g r e i f e n , 
wenn uns wichtige 
Stützen ausfallen. 
Einige Spieler der 
U12 kommen auch 
regelmäßig in der 
U13-Mannschaf t 
zum Einsatz. 
Hiermit  möchten 
wir uns recht herz-
lich bei unserem Präsidenten KR Helmut Oberndor-
fer für die neuen Dressen bedanken!

U13 - Trainer:  Christian Renner 
und Patrick Hochhauser

Die Vorbereitung zur Frühjahrssaison unserer U13 
verlief trotz des teilweise unfreundlichen Wetters 
sehr gut. Bereits seit Ende Februar wurde im Freien 
trainiert. Am 6. April fand dann das erste Meister-
schaftsspiel der U13 – Großfeld/ Region Mitte gegen 
SV Kalham statt. Dabei gelang unserem Team auf 
eigener Anlage mit einem 9:0 Sieg ein fulminanter 
Saisonauftakt. Bei den weiteren Spielen gab es 
ein sportliches Auf und Ab und somit liegen wir im 
Mittelfeld der Tabelle.

U15 - Trainer:  Norbert Pillinger 
und Marko Josipovic

Mit einem Kantersieg (9:2) gegen Kirchdorf/Krems 
starteten wir am 2. April in die neue Saison. Das war 
für uns ein großer Motivationsschub und dadurch 
spielen wir jetzt sogar im oberen Tabellendrittel.  
Weiters wird  unser Kader erfreulicherweise wieder 
größer, da einige Spieler die pausiert haben, wieder 
mit Begeisterung dabei sind. Mit der Trainingsbe-

teiligung sind wir sehr zufrieden und es ist toll, mit 
den Jungs zu arbeiten. Wir freuen uns, wenn es so 
weitergeht und auch wir möchten uns bei unserem 
Präsidenten KR Helmut Oberndorfer für die neuen 
Dressen bedanken!

Als Highlight dieser Saison unternahm die Nach-
wuchsabteilung der Union Gunskirchen am Sams-
tag, den 7. Mai  einen Gemeinschaftsausflug. Orga-
nisiert von Nachwuchsleiter Hubert Schoberleitner 
fuhren sämtliche Nachwuchsmannschaften von 
der U7/8 bis zur U15 zum Bundesligaspiel Red Bull 
Salzburg – SK Sturm Graz. Die Spieler und ihre 
Trainer machten sich, aufgeteilt auf zwei Busse der 
Fa. Zellinger, um 16:00 Uhr auf den Weg. Pünkt-
lich angekommen, begab sich dann unsere über 
100-köpfige „Delegation“ auf den Weg ins Stadion. 
Dort sahen wir eine spannende Bundesliga-Partie, 
in der die Hausherren schnell in Führung gingen, in 
der zweiten Halbzeit aber noch den 1:1-Ausgleich 
hinnehmen mussten.
Doch dieser Punkt genügte den Salzburgern zum 
Meistertitel, den sie gleich auf dem Rasen feierten. 
Unsere Kids nutzten die Gelegenheit und holten 
sich nach dem Spiel von dem einen oder anderen 
frischgebackenen Meisterspieler ein Autogramm 
oder ein Selfie ab. Auch der Fanshop wurde nach 
dem Spiel gestürmt. Durch die Feierlichkeiten 
kehrten wir erst später als geplant von dem Aus-
flug zurück, der vielen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Abschließend möchten uns hiermit bei den 
Eltern und allen Helfern (Zwitl´s, Sponsoren, 

Schiedsrichtern, …) bedanken.
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Auch dieses Jahr veranstaltet die UNION  
Gunskirchen in Zuge des Ferienpasses einen

SCHNUPPERTRAINING
Termin:

Freitag, 9. September 2016 um 16:30 Uhr
am Gemeindesportplatz Gunskirchen

Alle Kinder und Jugendliche, die einmal ein Fußball-
Training mitmachen wollen, sind herzlich dazu 
eingeladen. Spiel, Spaß, Bewegung und Teamwork 
– all das macht Fußball so spannend. Probier‘s doch 
einmal aus und komm vorbei! 
Wir freuen uns!

Wir   w ü n s c h e n    E u c h    
s c h ö n e    F e r i e n !

Nachwuchsleiter
Hubert Schoberleitner  
Günther Mitterhofer

70 Jahre Union Gunskirchen
Die Union Gunskirchen feiert heuer ihr 70-jäh-
riges Bestehen mit einem zweitägigen Zeltfest 
am Gemeindesportplatz, und zwar am Samstag, 

den 30. und Sonntag den 31. Juli.
Los geht’s am Samstag nachmittag mit den High-
landgames: Da kämpfen starke Männer und Frauen 
in Teams in Disziplinen wie „Bierli zupfen“, „Baum-
stammwerfen“ oder „Bierfaßhochwurf“ um den 
Tagessieg. Auf alle Fälle sehenswert!
Danach bestreitet unsere Fußball-Kampfmann-
schaft das Testspiel gegen den SC Offenhausen – 
dieses Derby gab es zuletzt vor 5 Jahren! Und der 
direkte Vergleich mit unseren „Lieblingsnachbarn“ 
hat sowieso immer etwas Besonderes an sich!
Danach bedienen sie unsere Sportler beim Zeltfest 
mit Speis und Trank, auch für Musik ist gesorgt.
Am Sonntag steigt dann der Frühschoppen, wo 
wir ihnen u.a. unsere große Fußball-Nachwuchs-
Abteilung näher vorstellen möchten.

Die Union Gunskichen freut sich auf ihren 
Besuch am Sa. 30. und So., 31. Juli!

Basar für Baby- und Kinderartikel
Der Basar für Baby- und Kinderartikel am 5.März 
2016 war wieder ein voller Erfolg. 
Zahlreiche Käufer strömten ins VZ, um Kinderbe-
kleidung, Kinderschuhe, Spielzeug, Bücher, CDs, 
Babyzubehör, Fahrräder...… zu kaufen.

Wie jedes Jahr soll der Erlös den Kindern aus 
Gunskirchen zu 
Gute kommen.

Heuer konnten 
wir jeweils € 150 
an den Gemein-
dekindergar ten 
Gunskirchen, die 
Volksschule Guns-
kirchen, 

und  das  EK IZ 
G u n s k i r c h e n 
spenden.

Nicht abgeholte 
Sachen vom Ba-
sar  und Fund -
stücke gehen an 

die Rumänienhilfe 
Gunskirchen, die 
auch jedes Mal 
eine Geldspende 
für den Transport 
erhält.

Wir f reuen uns 
schon auf  den 
nächsten Basar 
für Baby- und 
Kinderartikel am 

24.09.2016 im VZ 
Gunskirchen und 
hoffen, dass dann 
auch wieder viele 
Käufer kommen!

Nähere Infos gibt es bei Ulrike Wenko: 
ulrike.dannerer@gmx.at 



68

Stellenangebote in Gunskirchen

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

spenglerhelFer/in 
ANFORDERUNGSPROFIL:
**Qualifikation/Praxis**
erwartet wird Berufserfahrung im Beruf
**Aufgabengebiet**
Tätigkeiten auf Baustellen - selbständiges Arbeiten 
**Arbeitsort/Erreichbarkeit**
4623 Gunskirchen, Arbeitseinsätze Raum Obersö-
sterreich, tägl. Heimkehr

WIR BIETEN:
**Arbeitszeit/Ausmaß/Dauer**
Vollzeitbeschäftigung zu Normalarbeitszeiten, fall-
weise Überstundenbereitschaft
**Entlohnung**
Die Entlohnung ist abhängig von vorliegender Pra-
xis, Ihrem Können und Ihrer Berufserfahrung! Das 
Mindestentgelt beträgt 1.725,52 EUR brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft 
zur Überzahlung.

KONTAKT:
Bitte bewerben Sie sich nach telefonischer Termin-
vereinbarung bei:  Frau Schwarz.
Fa. Schwarz Herbert, Welser Straße 25, 
4623 Gunskirchen, Tel.Nr: 0664/3427195 

Für unseren Stammsitz in Gunskirchen suchen wir

1 Disponent/in 
Anforderungen:
•  abgeschlossene kfm. Ausbildung (Maturaniveau) 

der LAP Speditionskaufmann/frau
• Deutsch und Englisch in Wort und Schrift
• weitere (osteuropäische) Sprachkenntnisse von 

Vorteil

Aufgabenbereich:
• Containerdisposition
• Mitarbeit in der LKW-Disposition (Kommunikation 

mit den Fahrern,...)
• administratorische Bürotätigkeiten
• Controlling

Das Mindestentgelt für die Stelle als Disponent/in 
beträgt 1.255,98 EUR brutto pro Monat auf Basis 
Vollzeitbeschäftigung. 

Bereitschaft zur Überzahlung.

1 lKw- oDer KFz-MechaniKerhelFer/in 
Anforderungen:
• entsprechende Berufserfahrung
• entsprechend gute Deutschkenntnisse in Wort 

und Schrift
• keine körperlichen Einschränkungen, insbesonde-

re keine Hebeeinschränkungen
• Hubstaplerführerschein bzw. die Bereitschaft 

diesen zu erwerben
• Führerschein der Klasse C ist von Vorteil, aber 

nicht Bedingung

Aufgaben:
• Mithilfe bei Reparatur- und Wartungsarbeiten an 

unseren LKW`s

Das Mindestentgelt für die Stelle als LKW- oder Kfz-
Mechanikerhelfer/in beträgt 1.430,71 EUR brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft 
zur Überzahlung.

KONTAKT:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:  
Frau Theis; e-mail: gabriele-theis@vandenbosch.
com
Van den Bosch Transporte GmbH, Offenhausener 
Straße 12, 4623 Gunskirchen
Tel.Nr: 07246/8712

Für unser Spezialitätenrestaurant in Gunskirchen 
suchen wir ab August 2016

1 KonDitor/in 
ANFORDERUNGSPROFIL:
**Qualifikation/Praxis**
- Abgeschlossene Berufsausbildung 
**Arbeitsort/Erreichbarkeit**
- Gunskirchen; eigenes Fahrzeug von Vorteil

WIR BIETEN:
**Arbeitszeit/Ausmaß/Dauer**
- Vollzeitbeschäftigung: Dienstag bis Freitag 6:30 - 
ca. 15:30, Samstag bis 11:00 Uhr 
Sonntag, Montag frei

WAS SIE AUSZEICHNET:
- Verlässlichkeit, selbständiges Arbeiten

KONTAKT:
Martschin Friedrich Karl Restaurantbetriebs GmbH, 
Schulstraße 3, 4623 Gunskirchen
Tel.Nr: 07246/6242, 
e-mail: restaurant@martschin.at

Arbeitsmarktservice



69

Arbeitsmarktservice

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242 / 619-0

Das Mindestentgelt für die Stelle als Konditor/in be-
trägt 1.398,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Voll-
zeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

1 Kellner/in 
Anforderungen:
• abgeschlossene Berufsausbildung  und/oder ent-

sprechende Berufserahrung
• entsprechend gute Deutschkenntnisse
• sicherer Zahlenumgang (Inkasso)
• eigenes Fahrzeug zur Erreichung des Arbeits-

platzes

Wir bieten Ihnen eine Voll-oder Teilzeitbeschäfti-
gung (20-30 Wochenstunden nach Absprache) wie 
folgt:  Montag, Mittwoch bis Samstag von 18:00 bis 
ca. 02:00

KONTAKT:
Bitte bewerben Sie sich nach telefonischer Ter-
minvereinbarung bei:  Herrn Josef Schmöller unter 
0664/2217333 ab 10:00
d‘Schmöller‘n  Josef Schmöller
Kirchengasse 3, 4623 Gunskirchen
Tel.Nr: 07246/6246 oder 0664/2217333.

Das Mindestentgelt für die Stelle als Kellner/in be-
trägt 1.700,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Voll-
zeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

Gasthaus und Fleischerei in Gunskirchen sucht

1 Koch/Köchin oDer JungKoch/-Köchin 
ANFORDERUNGSPROFIL
**Qualifikation/Praxis**
• abgeschlossene Berufsausbildung 
• Sie kochen gerne mit frischen Lebensmitteln, 

haben die Liebe zum Beruf, arbeiten gerne im          
Team, sind belastbar, mögen die Abwechslung, 
sind engagiert, bringen gerne neue Ideen, hohes 
Qualitätsbewusstsein, fachlich kompetent 

AUFGABENGEBIET
• a la carte Küche
• sehr abwechslungsreich
**Arbeitsort/Erreichbarkeit**
Gunskirchen; eigener PKW zur Erreichung der 
Arbeitsstelle erforderlich 

WIR BIETEN:
**Arbeitszeit/Ausmaß/Dauer**
• Vollzeitbeschäftigung, 5-Tagewoche

• Sonn- und Feiertag frei, Dienstzeiten im Wechsel-
dienst laut Dienstplan zwischen 9 Uhr und 22 Uhr

• Dienstkleidung

KONTAKT:
Gasthof Fleischhauerei Gruber
Welser Straße 1, 4623 Gunskirchen
e-mail: office@gasthofgruber.at 
Bewerbungen bitte nur per e-mail

Wir suchen zur Verstärkung 

1 arbeitsKraFt 
für ca. 20 Std./Wo. (Mo – Mi).
Selbständiges Arbeiten ist erforderlich 
(Obstgarten, Wald, Flaschenwaschen, Pressen,...)

Nähere Auskünfte unter: 
Fam. Brandlmayr - Stockingergut
0664/3552036 oder 07246/8958.

www.porr-group.com

Das ist PORR!

Intelligentes Bauen
eröffnet Perspektiven

Ob im Hoch- oder Tiefbau – bei jedem Projekt beweist die PORR kreati-
ve Planung und Entwicklung ebenso wie bautechnisch perfekte Ausfüh-
rung. So schreibt sie seit mehr als 145  Jahren heimische und internationa-
le  Baugeschichte. Mit ihrem Auftragsbestand von rund EUR 4,4 Mrd. ist die 
PORR auch für die kommenden J ahre  bestens aufgestellt. Der Konzern bietet 
 damit erfreu liche Perspektiven – für Mitarbeiter,  Kunden und Partner und natür-
lich auch Aktionäre. Denn mit ihrer Strategie des  intelligenten Wachstums 
ist die PORR im In- und Ausland nachhaltig erfolgreich.

ÖBB-Brücke, Hinterstoder

Anzeige
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Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

02. Juli 2016
06. August 2016

03. September 2016

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: jeden Dienstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Bezirksgericht Wels. 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
11.07., 08.08., 19.09. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Wirtschaftskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, 1. Stock, Hans-
Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Magistrat 
Wels, Traungasse 6, statt. 

Rückwirkend mit 1.1.2016 werden in Oberöster-
reich Mehrlingsgeburten mit einem einmaligen 
finanziellen Zuschuss unterstützt. Der einmalige 
Zuschuss wird einkommensunabhängig zur 
Auszahlung gebracht und beträgt bei Zwillings-
geburten 500 Euro. Für jeden weiteren Mehrling 
werden zusätzlich je 500 Euro zur Auszahlung 
gebracht. 
Um Familien auch bei der Betreuung und 
Pflege der Säuglinge zu unterstützen werden 
Gutscheine für die „Mobile Familienhilfe“ der 
Caritas zur Verfügung gestellt. Bei Zwillingen 
werden 100 Euro ausgegeben, für jeden wei-
teren Mehrling zusätzlich je 100 Euro. Der Fa-
milienzuschuss ist auf EU-Bürger beschränkt.

Nachstehend der Link zum Antragsformular: 
http://www.familienkarte.at/de/foerde-
rungen/oö-zwillings-und-mehrlingszu-
schuss.html

Anzeige
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Ärztedienste

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND 
FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 
Rotes Kreuz Wels: 07242/141

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Fr. 01. Juli 2016
Mo. 11. Juli 2016
Do. 21. Juli 2016
So. 31. Juli 2016

Mi. 10. August 2016
Sa. 20. August 2016
Di. 30. August 2016

Fr. 09. September 2016
Mo. 19. September 2016
Do. 29. September 2016

Die Apotheke kann auch  a u ß e r 
h a l b  des Bereitschaftsdienstes 
in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, 
so ist der Name der diensthabenden 
Apotheke bei der Nachtglocke an-
geschlagen. Tel. 07246 8700

Hausärztlicher Notdienst  
im Bezirk Wels-Land 

Der gesamte Bezirk wird an Wochen-
enden und an Feiertagen durch 2 Ordi-
nationen mit fixen Öffnungszeiten und 
zusätzlich einem Visitendienst, der bei 
Bedarf zu den Patienten nach Hause 
kommt, ärztlich versorgt. 

Die wichtigste Information für Patienten: 
Den Notruf 141 wählen, 
dort erfährt man alles 
Weitere.

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Stöbich
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

Bringt Strom ins Leben 

Dorner-Mayer Gesellschaft mbH

Elektroinstallation • Alarm • Video

www.dorner-mayer.at

• Beratung, Planung, Ausführung und Überprüfung
 der Elektroinstallationen in Wohnung, Haus, Büro
 und Betrieb
• Lichttechnik, Netzwerktechnik
• Alarm- und Videoüberwachungsanlagen
• Reparatur- und Störungsdienst

24-Stunden Störungsdienst
0 800 / 20 44 66

4600 Wels
Eichenstraße 9
Tel. 0 72 42 / 42 441

4623 Gunskirchen
Welser Straße 4
Tel. 0 72 46 / 62 88

office@dorner-mayer.at

Anzeige



Veranstaltungskalender

Juli:

02.07. Union Gunskirchen: Ortsmeisterschaft / Union Sportplatz 

10.07. ÖAV Gunskirchen: Bergwanderung - Trisselwand vom Tressensattel / TB: R. Reisecker (07246/20247)

10.07. FF Gunskirchen: Grillfest / Feuerwehrdepot, 10:00 Uhr

10.07. Klangraum St. Peter: Konzert / Kirche St. Peter, 19:00 Uhr

13.07. Rotes Kreuz: Blutspendeaktion / Musikschule, 16:00 Uhr

15.07. OÖ Pensionistenverband: Sommerfest / VZG-Raiffeisenplatz, 11:00 Uhr

16.07. ÖAV Gunskirchen: Bergtour – Kleinsölk, Kochofen, Späteck, Breitlahnhütte / 

          TB: Hubert Glück (07246/7615)

28.07. ÖAV Gunskirchen: Wanderung – Rund um den Wachtberg / TB: J. Haslehner (07246/7694)

30.07. Union Gunskirchen: „70 Jahre Union“ Zeltfest + Highland Games / Union Sportplatz, 17:00 Uhr

31.07. Union Gunskirchen: „70 Jahre Union“ Frühschoppen / Union Sportplatz, 09:00 Uhr

August:

07.08. Marktgemeinde Gunskirchen: Kirtag / Ortszentrum

13.08. Toni´s Shirts Team: Kart Rennen / Ortszentrum

14.08. Toni´s Shirts Team: Kart Rennen / Ortszentrum

14.08. Klangraum St. Peter: Konzert / Kirche St. Peter, 19:00 Uhr

15.08. Goldhaubengruppe Gunskirchen: Kräuterbüscherlweihe / Kirche Fallsbach, 10:00 Uhr

21.08: ÖAV Gunskirchen: Wanderung – Vogelsangklamm, Bosruckhütte, Hofalm / 

           TB: I. Bucher (07242/74953)

September:

03.09. ÖAV Gunskirchen: Bergtour – Gr. Pyhrgas über Bad Haller Steig / 

           TB: Michael Knogler (0680/3070960)

10.09. ÖVP Gunskirchen: Weinfest / VZ-Gunskirchen

11.09. Klangraum St. Peter: Konzert / Kirche St. Peter, 19:00 Uhr

17.09. ÖAV Gunskirchen: Bergtour – Hexenturm von Oberlaussa / TB: Alfred Knogler (07242/50890)


